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Marktgemeinde
Straß in Steiermark

Reinhold Höflechner (2.v.r.) wurde 
beim Festakt „400 Jahre Markt-
erhebung“ aufgrund eines Beschlusses 
des Gemeinderates die Ehrenbürger-
schaft der Marktgemeinde Straß in 
Steiermark verliehen.

Ausgabe 3/2024

Zugestellt durch Österreichische PostAmtliche Mitteilung

Ehrenbürger-
schaft für

Altbürgermeister



2 BLICKPUNKT #3/2024

BÜRGERMEISTER
JOHANN LAPPI

zuallererst möchte ich mich mit einem 
wichtigen Anliegen an sie wenden. Da 
es in letzter Zeit zu zahlreichen Be-

schwerden bezüglich der Nichteinhal-
tung von Tempolimits im ganzen Ge-
meindegebiet gekommen ist, möchte 
ich alle Verkehrsteilnehmer bitten, 
sich im Sinne der Sicherheit und ei-
nes guten Miteinanders unbedingt an 
die vorgegebenen Geschwindigkeits-
grenzen zu halten.

Die Feierlichkeiten 400 Jahre Mark-
terhebung – ein historisch ganz be-
sonderes Wochenende für unsere 
Marktgemeinde - sind abgeschlossen 
und wir können mit Stolz behaupten, 
dass wir dieses Ereignis ausgiebig 
und würdig gefeiert haben. Es war 
mir eine Freude zu sehen, wie viele 
Menschen unserer Einladung gefolgt 
sind. Bei viel Sonnenschein und an-
genehmen Temperaturen fanden sich 
an den beiden Tagen mehr als 2500 
Besucher ein, um die Parade, das Ka-
sernen- und das Marktfest zu genie-
ßen. Eine Freude war es uns auch, eine 
große Abordnung unserer Partnerge-
meinde aus Schwarzenfeld in Bayern 
bei uns begrüßen zu dürfen.

Sehr verehrte
Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

Ich möchte mich an dieser Stelle 
nochmal bei allen bedanken, die zum 
Gelingen dieser Feierlichkeiten bei-
getragen haben. Dieser Bogen spannt 
sich von der Kaserne bis zur Pfarre, 
von den Schulen bis zu den Kinder-
gärten, von den Musikern bis zu den 
Chören, von den Einsatzorganisa-
tionen bis zu unseren Vereinen und 
allen, die unsere Gäste mit ihren ku-
linarischen Köstlichkeiten verwöhnt 
haben.

Bedanken möchte ich mich ganz be-
sonders bei unserem Projektleiter, 
der mit seinem Team ein hervorra-
gend organisiertes, großartiges und 
abwechslungsreiches Programm auf  
die Beine gestellt hat. Ein herzlicher 
Dank ergeht auch an all unsere Mitar-
beiter und Helfer, welche sich bei den 
zahlreichen Veranstaltungen nicht 
nur eingebracht, sondern mit Begeis-
terung und Einsatz auf  allen Ebenen 
zum Gelingen beigetragen haben.

Mit besonderer Freude durfte ich un-
serem Altbürgermeister Reinhold 
Höflechner beim Festakt am Samstag, 
den 21. September die Urkunde zur 
Ehrenbürgerschaft überreichen. Ich 
bedanke mich bei ihm an dieser Stel-
le nochmals für die Leistungen seiner 
30-jährigen Tätigkeit im Gemeinde-
rat, davon 16 Jahre in der Funktion als 
Bürgermeister.

Abschließend wünsche ich Ihnen al-
len einen schönen Herbst, viel Ge-
sundheit und viel Lebensfreude in un-
serer 400-jährigen Marktgemeinde.

Ihr Bürgermeister

Hans Lappi

.
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Infos aus der Gemeinde
Kostenlose Energie- 
und Förderberatungen

In den Marktgemeindeämtern Straß in Steiermark 
und Sankt Veit in der Südsteiermark durch den Mo-
dellregionsmanager und Ich Tu´s Energieberater für 
das Land Steiermark, DI Christian Luttenberger, 
Energieregion Oststeiermark GmbH, 0676 78400 86

Verbindliche Anmeldung unter:

•	 Straß in Steiermark: Fr. Skarget 03453/2509209
•	 Sankt Veit in der Südsteiermark: Fr. Tatschl 	
	 03453/262911

Jeweils 9 – 12 Uhr mit verbindlicher Anmeldung:

	■ Mi, 16.10.2024, St. Veit idS
	■ Fr, 25.10.2024, Straß iS
	■ Mo, 28.10.2024, St. Veit idS
	■ Fr, 08.11.2024, Straß iS
	■ Fr, 15.11.2024 St. Veit idS
	■ Mi, 20.11.2024, Straß iS
	■ Mi, 27.11.2024, St. Veit idS
	■ Mo, 02.12.2024, Straß iS
	■ Mi, 11.12.2024, St. Veit idS
	■ Mi, 18.12.2024, Straß iS 

weniger Abfall 
für mehr Umwelt.

Wir unterstützen Sie beim 
Auff inden von Ressourcen-
potent ia len in Abfäl len. 
Unser Ziel :  Zero Waste.

saubermacher.at  

Im Zeitraum 2021 bis 2024 fand die Sanierung der ODF 
Straß in Steiermark statt. Im Zuge der gesamten Stra-
ßensanierung wurde die gesamte Wasserleitung saniert, 
eine E-Ladestation und Schutzwegbeleuchtung errich-
tet und der Breitbandausbau verlegt. Zusätzlich wurden 
Parkplätze, Schutzwege und Gehwege neu errichtet. Ende 
Oktober folgt die Bepflanzung mit Bäumen entlang der 
Ortsdurchfahrt.

Die Marktgemeinde Straß in Steiermark bedankt sich bei 
der Bevölkerung und allen  Wirtschaftsbetrieben für die 
Geduld während der Bauphase sowie beim Wasserver-
band Leibnitzerfeld Süd, den Firmen InfraTechno GmbH,  
Energienetze Steiermark, Ebner, ÖGIG, Alpenglasfa-
ser, Swietelvsky, Bauunternehmen Röck, Südwestbau, 
Partl-Vollmann, Gartenkonzepte KG Kaschowitz, Abtei-
lung 16 der steiermärkischen Landesregierung, Baube-
zirksleitung, und beim Straßenerhaltungsdienst für die 
hervorragende Zusammenarbeit.

Sanierung der
Ortsdurchfahrt 
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.
Kindergemeinderat.
Am 12. Juli wurde im Gemein-
deamt Straß der neue Kinder-
bürgermeister Philipp Schmid 
mit Vizebürgermeister Jakob 
Ringbauer und die Kinder-
bürgermeisterin Emilia Golz 
mit Vizebürgermeisterin Katja 
Ringbauer gewählt. Wir be-
danken uns über die zahlreiche 
Teilnahme und freuen uns auf  
die weitere Zusammenarbeit 
mit dem gesamten Kinderge-
meinderat!

Die neue Bussi &
Baba-Zone in Straß

Dabei soll den Kindern die 
Möglichkeit geboten werden, 
ein kleines Stück des Schul-

weges selbstständig gehen zu können.

Ein Konzept des sicheren Schulweges 
wurde ebenfalls vom Kindergemein-
derat, welcher die Anliegen aller 
Kinder unserer Gemeinde vertritt, 
vorgeschlagen. Es liegt nun an uns 
gemeinsam, dieses Konzept, welches 
dem Wunsch unserer Kinder ent-
spricht, umzusetzen. Ziel des Kon-
zeptes ist die Reduktion des enormen 
Verkehrsaufkommens, damit unsere 
Kinder einen sicheren Schulweg be-
streiten können.

Somit wurden für das Schulzentrum 
Straß von der Marktgemeinde Straß 
gemeinsam mit der Polizei und den 
Bildungseinrichtungen zwei Bussi 
& Baba-Zonen festgelegt und in den 
Ferien errichtet. In diesen beiden Zo-

PROJEKT STANDORTENTWICKLUNG

Die Marktgemeinde Straß in Steiermark hat beim 
Projekt Standortentwicklung einen sogenannten si-
cheren Schulweg für die Kinder der Marktgemeinde 
Straß in Steiermark erarbeitet. 

nen soll es vor allem unseren Jüngsten 
möglich sein, ein kleines Stück des 
Schulweges SICHER und SELBST-
STÄNDIG zu gehen.

In diesen zwei Zonen, welche in der 
Schulzeit von 7-15 Uhr zur Verfügung 
stehen, können Eltern, Großeltern, 
etc. ihr Kind selbstständig aus dem 
Auto aussteigen lassen oder auch wie-
der abholen. Für einen längeren Auf-
enthalt steht ausnahmslos der große 
Parkplatz im Bereich der Container-
schule zur Verfügung. Der Parkplatz 
beim Haupteingang zum Kindergar-
ten steht nur den Eltern des Kinder-
gartens zur Verfügung.

Wir hoffen, den Schulweg unserer 
Kinder mit großem Engagement aller 
Mitwirkenden sicherer gestaltet zu 
haben. 

Übergabe des Antrages für die „Bussi & Baba-Zone“ mit den Vorschlägen des Kinderge-
meinderates an den Amtsleiter Friedrich Deutschmann.
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Tipps für den sicheren Schulweg

Jährlich verunfallen in Ös-
terreich rd. 500 Kinder am 
Schulweg.

KINDERSICHERHEIT IM ZU SCHULBEGINN: 

So schützen Sie Ihr Kind:

	■ Als Autolenker:in Ablenkungen 
durch Smartphone & Co. vermei-
den.

	■ Den Schulweg mit dem Kind üben, 
am besten bereits in den Ferien. 
Den Weg möglichst sicher wählen 
und dafür kleinere Umwege in 
Kauf  nehmen.

	■ Ausreichend Zeit einplanen: 
Stress erhöht die Unfallgefahr!

	■ Besonders in der dunklen Jahres-
zeit: auffällige/bunte oder reflek-
tierende Kleidung/Reflektoren 
auf  der Schultasche tragen.

Zu Fuß oder mit dem Scooter

	■ Am Gehsteig innen gehen und 
nicht laufen, schubsen,…

	■ Am Zebrastreifen erst losgehen, 
wenn alle Fahrzeuge stehen. 
Blickkontakt zu Autolenker:innen 
aufnehmen.

	■ An Ampeln auf  abbiegende Fahr-
zeuge achten. Im toten Winkel 
zieht der Fußgänger oder die 
Radfahrerin den Kürzeren – ob 
rechtlich im Vorrang oder nicht.

	■ Mit dem Scooter darf  Ihr Kind 
ab 8 Jahren alleine am Gehsteig 
fahren. Helm nicht vergessen!

Mit dem Fahrrad

	■ Erst nach der Radfahrprüfung 
(oder sonst mit 12 J.) dürfen Kin-
der alleine zur Schule fahren.

	■ Radfahren im Straßenverkehr ist 
komplex. Üben Sie regelmäßig mit 
Ihrem Kind!

	■ In Österreich gilt Helmpflicht bis 
12 Jahre (und dringende Hel-
mempfehlung darüber hinaus).

Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln

	■ An Haltestellen nicht zu nah am 
Straßenrand stehen und nicht 
schubsen/drängeln.

	■ Nach dem Aussteigen warten bis 
der Bus weggefahren und die Sicht 
frei ist, bevor die Straße überquert 
wird.

Mit dem Auto

	■ Halten Sie an einer geeigneten 
Stelle in der Nähe der Schule an 
und lassen Sie Ihr Kind das letzte 
Stück zu Fuß gehen! Das Kind 
sollte immer auf  der Gehsteigseite 
aussteigen können.

.

Gratulation. Ende Juli feierte 
der ehemalige Kommandant der 
Gendarmeriedienststelle Spielfeld 
Johann Karnitschnig seinen 90. 
Geburtstag. Für Überraschung 
sorgten in diesem Zusammenhang 
die ehemaligen Gendarmen Franz 
Feldbacher, Franz Tscherner, 
Alfred Lampel, Walter Konrad und 
Josef  Knapp. Sie überbrachten 
nicht nur ein kleines Geschenk 
sondern auch eine Aufnahme aus 
den 80er Jahren. Im Familien-
kreis wurden anschließend beim 
gemütlichen Zusammensein über 
so manche Episode aus der alten 
Zeit diskutiert und gelacht. Dem 
Jubilar seien noch viele Jahre in 
dieser Rüstigkeit geschenkt.
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Ihr regionaler Ansprechpartner für alle Belange rund um den Bau! 
www.roeckbau.at 

 

 

Patienten 
Information 

Sie benötigen einen Krankentransport? 
Strahlen- oder Chemotherapie, 

Fahrten zur Kur- oder Reha, 

Fahrten in die Augenklinik nach Graz oder Bruck a. d. Mur zur Augen OP, 

Diverse Kontrollfahrten ins LKH Graz. 

Wir bieten Direktverrechnung mit allen Kassen an. 

Voraussetzung  ist der Ärztliche Transportschein 
Wir stehen gerne für sie zur Verfügung! 

Ihr Taxi Schimautz Team 
0664/43 52 736 oder 0664/35 55 375 
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Im neuen Glanz. Am 5. Juli 2024 wurde unser neu re-
stauriertes Hauskreuz im feierlichen Rahmen von un-
serem Pfarrer Mag. Robert Strohmaier gesegnet. Das 
Kreuz wurde 1915 von meinem Großvater vor dem dama-
ligen Wohnhaus errichtet. Der Grund war eine schwere 
Typhuserkrankung des Großvaters und die Sorge um die 
Familie.Die mehr als hundertjährigen Christus und Ma-
donna Figuren wurde mit viel Hingabe vom Künstler Jörg 
Roskaric restauriert. Ein neuer eichener Kreuzbaum wur-
de von Sägewerk Rupert Tuchscherer organisiert, sowie 
der Kreuzplatz mit einer Steinumrandung und Verpflan-
zung vom Gärtner Mario Kaschowitz neugestaltet.
Familie Liebmann

Regionale Ein-
käufe stärken die 
Gemeinschaft 

Ehrenurkunde für Anton Liebmann. Kürzlich wurde die 
neue Kürbiskernwaschanlage der Familie Liebmann bei der DGM 
Agrar GmbH in Vogau offiziell vorgestellt. Während der Veran-
staltung wurde Herr Anton Liebmann für sein langjähriges En-
gagement und seinen bedeutenden Beitrag zur Weiterentwick-
lung der Kürbiskernverarbeitung geehrt. Landtagsabgeordneter 
Ing. Gerald Holler überreichte ihm im Namen des Steirischen 
Bauernbundes zur Anerkennung seiner Verdienste eine Ehrenur-
kunde.

WIRTSCHAFTSBUND STRASS
APPELLIERT AN DIE BÜRGER:

In einer Zeit, in der die heimische Wirtschaft vor zahl-
reichen Herausforderungen steht, ist es wichtiger denn je, 
lokale Betriebe zu unterstützen und das eigene Umfeld zu 
stärken. „Unsere regionalen Geschäfte sind nicht nur Ar-
beitgeber, sie sind das Herzstück unserer Gemeinschaft“, 
betont Preschern. „Jeder Einkauf  in der Nachbarschaft 
trägt dazu bei, Arbeitsplätze zu sichern und die Vielfalt 
unseres Angebots zu erhalten.“ Er appelliert an die Bürger, 
sich bewusst für lokale Anbieter zu entscheiden, sei es beim 
Lebensmitteleinkauf, beim Besuch von Restaurants oder 
bei Dienstleistungen. „Wir müssen zusammenhalten und 
unsere Region stärken. Nur so können wir die wirtschaft-
liche Stabilität unserer Gemeinde sichern.“ 

Die Marktgemeinde führte zudem die 400 Jahr-Veranstal-
tung inkl. Umzug durch, die das Bewusstsein für regionale 
Produkte und Betriebe begeistern und die Bürger dazu an-
regen sollten, die Vielfalt ihrer Gemeinde zu entdecken. 
„Lassen Sie uns gemeinsam eine starke Gemeinschaft auf-
bauen und die lokale Wirtschaft unterstützen“. Zusätzlich 
fanden sich kürzlich lokale Unternehmer zu einem ge-
meinsamen Frühstück zusammen, um Erfahrungen aus-
zutauschen und Strategien zur Stärkung der regionalen 
Wirtschaft zu entwickeln. 

Christoph Preschern, Obmann des 
Wirtschaftsbundes und sein Team, ruft 
die Bürger dazu auf, ihre Einkäufe ver-
stärkt in der Region zu tätigen.

Das Liebmann-Kreuz in der Gründlstraße  in Vogau.
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Dank der Unterstützung des Gemein-
devorstands und der Feuerwehren 
konnte eine breite Öffentlichkeit er-
reicht werden, um für dieses wichtige 
Thema sensibilisiert zu werden. Der 
Vortragende Markus Stadler vom Zi-
vilschutzverband Steiermark hielt ei-
nen informativen Vortrag zum  Thema 
Hochwasser und wie man sich darauf  
vorbereiten kann. In seinem Vortrag 
geht es um die Bedeutung von Selbst-
schutz, Eigeninitiative und Sofort-
maßnahmen im Falle eines Hochwas-

Was tun bei Hochwasser 
oder Stromausfall

VORTRAG ZIVILSCHUTZ STEIERMARK

Am 5. Juli 2024 fand im 
Haus für Musik und Kul-
tur in Spielfeld ein Vortrag 
zum Thema Katastro-
phenschutz statt, der vom 
Gemeinderat Ing. Herbert 
Tretnjak organisiert wurde.

sers. Stadler betont die Wichtigkeit, 
dass jeder Bürger über die nötigen 
Kenntnisse verfügt, um im Ernstfall 
angemessen handeln zu können. Er 
informiert über die verschiedenen 
Arten von Hochwasserschutzmaß-
nahmen und gibt praktische Tipps, 
wie man sein Haus oder sein Eigen-
tum vor den Auswirkungen eines 
Hochwassers schützen kann. Darüber 
hinaus spricht er auch über die Rolle 
der Gemeinden und des Zivilschutzes 
bei der Vorbereitung auf  Hochwasse-
rereignisse.

Zum Thema   “Blackout: Strom-
ausfall oder doch ein Blackout? 
Was nun? Was tun?”:

Der Vortrag zielte darauf  ab, die Be-
wohner über die möglichen Auswir-
kungen eines Blackouts aufzuklären 

und ihnen praktische Anleitungen 
zur Bewältigung solcher Notfälle zu 
geben. Stadler betonte die Bedeutung 
der Vorbereitung und Aufklärung, um 
im Fall eines plötzlichen Stromaus-
falls besonnen handeln zu können. 
Markus Stadler vom Zivilschutzver-
band Steiermark informierte über die 
möglichen Ursachen eines Blackouts 
und erklärte, wie man sich auf  einen 
solchen Vorfall vorbereiten kann. Es 
wurde betont, wie wichtig es ist, ei-
nen Notfallvorrat an Lebensmitteln, 
Wasser und Medikamenten anzule-
gen sowie eine Notfallausrüstung, 
wie Taschenlampen und Batterien, 
bereitzuhalten. Des Weiteren wurden 
die Teilnehmer über die Bedeutung 
der Kommunikation während eines 
Stromausfalls informiert. Es wurden 
verschiedene Kommunikationsmög-
lichkeiten, wie Radio oder Handys, 
vorgestellt und erläutert, wie man 
Verwandte, Freunde oder Hilfsorga-
nisationen kontaktieren kann. Ein 
großer Fokus wurde auf  die Rolle der 
Feuerwehren gelegt, da sie im Fal-
le eines Stromausfalls eine wichtige 
Aufgabe übernehmen.

INDUSTRIEZENTRUM STRASS 5  | 8472 STRASS IN STEIERMARK

d.murlasits@maninprint.at
T +43 664 450 76 82WWW.MANINPRINT.AT

IHR PROFI
IN SACHEN DRUCK!
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Verdientes Gold
für den Rosengarten

Bereits in der Altgemeinde Mur-
feld war Frau Renate Lenz aus Wei-
tersfeld eine verlässliche und ste-
tige Teilnehmerin beim steirischen 
Landesblumenschmuckbewerb mit 
dem bezeichnenden Titel „Die Flo-
ra“. Begonnen hat alles im Jahr 2011, 
wo Frau Lenz in der Kategorie „Gar-
ten“ erstmalig eine Auszeichnung in 
Bronze erringen konnte. Angespornt 
von dieser großartigen Auszeich-
nung war Renate in den folgenden 
Jahren nicht mehr aus den Sieger-
listen wegzudenken. So erweiterte 
sie in den darauffolgenden Jahren 
ihre „floristische Metallsammlung“ 
um eine Bronze-Auszeichnung und 
um hervorragende 6 Silber-Bewer-
tungen. Wenngleich der Sprung auf  
das Goldtreppchen als logische Folge 

DIE FLORA

Vzbgm. Romana Vehovec-Huhs und GR 
Barbara Kaschl von der Marktgemeinde 
Straß in Steiermark durften Renate Lenz 
(links) und Familie Kahr sowie Ronald 
Kohoutek vom Bau- und Wirtschaftshof  
bereits vor Ort gratulieren. 

A-8472 Straß/Stmk. Hauptstraße 40
Tel.: 03453 20547 – office@tdl.at

I H R E  M E I S T E R W E R K S T Ä T T E

für schöneres Wohnen

©
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t

www.tdl.at

Es liest sich fast schon 
wie eine unendliche 
Erfolgsgeschichte, den-
noch ist es eine Chronik 
voller Fleiß, Ausdauer 
und Durchhaltevermö-
gen.

angesehen wurde, galt es hier noch-
mals vollen Einsatz und Ausdauer zu 
zeigen – und beides hatte Frau Lenz. 
Bei der diesjährigen, im Kurort Laß-
nitzhöhe stattgefundenen Preisver-
leihung, konnte die sympathische 
Weitersfelderin mit der signifikanten 
Wohnanschrift „Im Rosengarten“ ihre 
Freudentränen nicht mehr verbergen, 
als sie, als eine von nur zwei Steire-
rinnen, die höchste Auszeichnung in 
Gold in der Kategorie „Wohlfühlgar-
ten“ überreicht bekommen hat. 

Die Marktgemeinde Straß in Stei-
ermark bedankt sich recht herzlich 
bei allen Teilnehmern und Teilneh-
merinnen beim diesjährigen Blumen-
schmuckwettbewerb und gratuliert 
recht herzlich zur Auszeichnung in 
Gold in der Kategorie „Wohlfühlgar-
ten“ Frau Renate Lenz und in Bronze 
in der Kategorie „Haus mit Vorgarten“ 
der Familie Anna und Josef  Kahr.

Danke an alle Mitarbeiter und Mit-
bürger, die sich das ganze Jahr um den 
Blumenschmuck in allen Ortsteilen 
kümmern und so einen wichtigen Teil 

zum Wohlbefinden in unserer Markt-
gemeinde beitragen! Es war heuer 
kein leichtes Jahr für den Blumen-
schmuck (Bauarbeiten, Hitze usw)! 
Nächstes Jahr, nach der heurigen Fer-
tigstellung der ODF in Straß, werden 
wir hier einen besonderen Schwer-
punkt, natürlich in allen Ortsteilen 
legen! Das Ziel ist fünf  Floras! Auf  
eine schöne Marktgemeinde Straß in 
Steiermark und nochmal Danke an 
ALLE, die hier mitwirken!



12 BLICKPUNKT #3/2024

Photovoltaik-Anlagen:
Melden oder bewilligen lassen?

Die erfolgreiche Errichtung einer 
Photovoltaikanlage erfordert eine 
gut durchdachte Planung mit Exper-
ten. Dabei müssen insbesondere auch 
bau- und raumordnungsrechtliche 
Aspekte berücksichtigt werden. Das 
Raumordnungsgesetz sieht verschie-
dene Widmungskategorien (Beispie-
le: Wohngebiet, Dorfgebiet, Freiland) 
vor. Diese wirken sich bei der Errich-
tung von PV-Anlagen unterschiedlich 
aus.

	■ Es empfiehlt sich, zunächst am 
örtlich zuständigen Gemeindeamt 
(jener Gemeinde, in der die Pho-
tovoltaikanlage errichtet werden 
soll) abzuklären, ob das geplante 
Projekt in der vorliegenden Flä-
chenwidmung verwirklicht wer-
den kann oder ob eine Änderung 
des Flächenwidmungsplans anzu-
streben ist.

	■ Darüber hinaus ist zu beachten, 
dass bei der Novellierung des Stei-
ermärkischen Raumordnungsge-
setzes im Juni 2022 wesentliche 
Bestimmungen für die Errichtung 
von Photovoltaikanlagen geändert 
sowie neu etabliert worden sind. 
Diese können vor allem für ge-
plante Projekte im Freiland maß-
geblich sein.

Bei kleinen Anlagen auf 
Dächern und bei Photo-
voltaik-Freiflächen ist das 
Steiermärkische Bau- und 
Raumordnungsgesetz zu 
berücksichtigen.

	■ Ist die Errichtung einer Freif-
lächen-PV-Anlage unter Inan-
spruchnahme von mehr als 10 ha 
geplant, so ist dies nur auf  Vor-
rangzonen möglich, die von der 
Landesregierung per Verordnung 
(Entwicklungsprogramm für den 
Sachbereich Erneuerbare Energie 
- Solarenergie) festgelegt werden. 
Eine derartige Verordnung ist bis 
dato nicht in Kraft und befindet 
sich im Begutachtungsverfahren.

	■ Auch unter 10 ha Flächeninan-
spruchnahme ist die Errichtung 
einer Freiflächen-Photovoltaikan-
lage grundsätzlich im Freiland nur 
im Rahmen der Ausweisung einer  
Sondernutzung zulässig.

	■ Eine Ausnahme besteht gene-
rell für Anlagen mit einer Brut-
to-Fläche von maximal 400 Qua-
dratmeter. Darüber hinaus ist 
im Rahmen der land- und/oder 
forstwirtschaftlichen Nutzung im 
Freiland ohne Ausweisung einer 
Sondernutzung die Errichtung 
von Agri-Photovoltaikanlagen auf  
einer bewirtschafteten Fläche von 
höchstens 0,5 ha zulässig.

Baurecht

Je nach Brutto-Fläche und Höhe, ist 
die Photovoltaikanlage aus baurecht-
licher Sicht entweder meldepflich-
tig, baubewilligungspflichtig im ver-
einfachten Verfahren oder generell 
baubewilligungspflichtig. Abgestellt 
wird dabei auf  die Brutto-Fläche der 
Photovoltaikanlage sowie auf  die 
Höhe der Anlage und ihrer Teile. Die 

Brutto-Fläche bezieht sich auf  die 
elektrisch wirksame Fläche sowie den 
Rahmen des Photovoltaikmoduls und 
ist dem Produktdatenblatt der jewei-
ligen Anlage zu entnehmen. Zustän-
dige Behörde in erster Instanz ist in 
diesem Fall der Bürgermeister jener 
Gemeinde, in der die Anlage errichtet 
werden soll.

Was das Baurecht bei der Er-
richtung von Photovoltaikflä-
chen sagt:

	■ Meldepflicht. Photovoltaikanla-
gen bis zu einer Brutto-Fläche von 
insgesamt nicht mehr als 400 m2; 
dabei dürfen Anlagen und ihre 
Teile eine Höhe von 3,50 m nicht 
überschreiten (gemäß § 21 Abs. 1 Z 
2 lit. o Stmk. BauG)

	■ Baubewilligungspflicht im ver-
einfachten Verfahren. Photo-
voltaikanlagen bis zu einer Brut-
to-Fläche von insgesamt nicht 
mehr als 400 m2 und einer Höhe 
von über 3,50 m (gemäß § 20 Z 2 
lit. k Stmk. BauG)

	■ Baubewilligungspflicht. Pho-
tovoltaikanlagen mit einer Brut-
to-Fläche von insgesamt mehr 
als 400 m2 (gemäß § 19 Z 5 Stmk. 
BauG).

Weitere Rechtsfragen

Über die bau- und raumordnungs-
rechtliche Komponente hinaus sind 
bei der Projektierung einer Photo-
voltaikanlage auch weitere rechtliche 
Aspekte - Steuer-, Gewerbe- sowie 
Naturschutzrecht und brandschutz-
technische Anforderungen - zu be-
achten. Es empfiehlt sich daher eine 
umfassende Abklärung in der Pla-
nungsphase. Um einen ersten Über-
blick über zu berücksichtigende 
Aspekte aus rechtlicher Sicht zu er-
langen, legt die Abteilung Recht der 
Landwirtschaftskammer demnächst 
ein Merkblatt auf.
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.
Heuer gibt es für Jugendliche wieder eine wertvolle Gele-
genheit, sich bei der Bildungsmesse Leibnitz über die 
vielfältigen Bildungs- und Berufswege zu informieren. Am 
18. Oktober sind von 9:00 bis 16:00 Uhr über 65 Ausstellende 
aus unterschiedlichen Bereichen in der Reinhold-Heidinger 
Sporthalle vertreten, wo sich junge Menschen bei den 
regionalen Institutionen über Bildung, Lehre und Karriere 
beraten lassen können. Beim Lehrlingsschwerpunkt „Die 
Lehre kann was“ können um 10:30 Uhr und um 15:00 Uhr 
die Lehrlingspräsentationen am Infopoint besucht werden, 
wo Lehrlinge spannende Einblicke in ihren Berufsalltag 
geben. Der Lehrlingsschwerpunkt wird in Kooperation mit 
dem Projekt BerufsFindungsBegleitung der Steirischen 
Volkswirtschaftlichen Gesellschaft durchgeführt.

Am Vorabend der Messe (17. Oktober, 19:00 Uhr) können 
sich Eltern und Bezugspersonen beim Infoabend in der 
WK Südsteiermark von Expert*innen und Unterneh-
mensvertreter*innen Tipps holen, um die Berufs- und 
Ausbildungsoptionen der Jugendlichen so gut wie möglich 
begleiten zu können.

Bei kostenlosem Eintritt wird ein abwechslungsreiches 
Messeprogramm mit Gewinnspielen, kostenloser Kinder-
betreuung durch das Eltern Kind Zentrum Süd und vielem 
mehr angeboten. Heuer freut sich die MS1 Leibnitz die 
Messebegleitung übernehmen zu dürfen.

STRASSER FASCHINGSGILDE

Im Weingut Neubauer in Spielfeld wurde das neue Prin-
zenpaar für die 25. Strasser Faschingssitzungen vorgestellt. 
Johannes Klapsch und Julia Ritter werden das Zepter ab 
Faschingsbeginn in der Marktgemeinde Straß schwingen. 
Julia Ritter ist seit März als Lehrerin in der Mittelschule I in 
Leibnitz tätig, und engagiert sich auch als Gemeinderätin 
in der Marktgemeinde Straß. Johannes Klapsch arbeitet als 
Metalltechniker bei der Firma Senekowitsch in Tillmitsch, 
die Meisterprüfung hat er heuer abgeschlossen. Im Zuge der 
25-Jahr-Feier am 10.November wird auch die Inthronisierung 
des neuen Prinzenpaares sowie die Schlüsselübergabe vom 
neuen Bürgermeister Johann Lappi vorgenommen.

„Alles Schlager“ lautet das Motto für 2025, wo bereits 
Kartenreservierungen über unsere Homepage www.
strasser-fasching.at möglich sind. Wer noch Plätze ergattern 
möchte, sollte nicht zu lange warten. Es gibt noch 300 Karten 
für sechs Vorstellungen. Der gute Zweck kommt auch bei den 
25. Sitzungen nicht zu kurz. Programmheftspenden werden 
an den Murfelder Adventlauf  und den Verein Lichtblick SOS 
weitergegeben. Die Premiere findet am 31.Jänner 2025 statt. 
Weitere Termine: 1.2.,8.2.,9.2.,14.2., und 15.2.2025.

Südsteirische Narren-
hochburg Straß feiert 
Jubiläum

Werner Scheucher, Hannes Schöffmann, Johannes Klapsch,
Julia Ritter und Präsident Helmut Schwimmer (v.l.)

Prinzenpaar für die 25. Jubiläums-
sitzungen wurde im südsteirischen 
Weingut vorgestellt.
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Alt zu werden
und jung zu bleiben
ist das höchste Gut!
Die Marktgemeinde
Straß in Steiermark
gratuliert recht herzlich!

Frau Margareta Deutschmann
zum 90. Geburtstag

Herr Ewald Ferk
zum 80. Geburtstag

Herr Johann Karnitschnig
zum 90. Geburtstag

Frau Johanna Baumhackl
zum 90. Geburtstag

Frau Theresia Hofer
zum 80. Geburtstag

Frau Emma Jahrbacher
zum 90. Geburtstag

Frau Josefa Lappi
zum 100. Geburtstag

Herr Karl Schantl
zum 90. Geburtstag
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Herr Karl Kern
zum 80. Geburtstag

Frau Christina Sagmeister
zum 70. Geburtstag

Frau Ingrid Glatter
zum 70. Geburtstag

Frau Elisabeth Poschauko
zum 80. Geburtstag

Frau Margarete Samitz
zum 80. Geburtstag

Frau Annemarie Mörth
zum 80. Geburtstag

Frau Elisabeth Hausmeister
zum 70. Geburtstag

Frau Monika Frühwirt
zum 70. Geburtstag

Frau Emma Zadravec
zum 80. Geburtstag

Frau Theresia Sudy
zum 80. Geburtstag

Herrn Johann Matty
zum 80. Geburtstag

Frau Maria Wadiasch
zum 80. Geburtstag
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Elfriede und Franz Poschauko
zum 60. Ehejubiläum

Christine und Friedrich Ranegger
zum 60. Ehejubiläum

Anna und Herbert Lukas
zum 60. Ehejubiläum

Frau Rosmarie Wurm
zum 70. Geburtstag

Herr Franz Fürbass
zum 70. Geburtstag

Frau Theresia Baierl
zum 70. Geburtstag

Frau Maria Deutschmann
zum 70. Geburtstag

Frau Waltraud Ehmann
zum 70. Geburtstag

Frau Maria Kern
zum 70. Geburtstag

Frau Hildegard Url
zum 70. Geburtstag

Herr Mohammed Tazul Islam
zum 70. Geburtstag

Herr Karl Marko
zum 70. Geburtstag
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Herr Thomas Legat
zum 40. Geburtstag

Frau Klaudia Olstrak
zum 50. Geburtstag

Besondere Geburtstage 
gab es auch bei Mitarbei-
tern und Gemeinderäten 
unserer Marktgemeinde 
zu feiern. Wir gratulieren 
herzlich und wünschen für 
das neue Lebensjahr alles 
erdenklich Gute, vor allem 
viel Glück und Gesundheit!

Herta und Adolf Roschker
zum 60. Ehejubiläum

Familie Trummer
zum 50. Ehejubiläum

Herta und Franz Wagner
zum 50. Ehejubiläum

Maria und Josef Tischler
zur Goldenen Hochzeit

Frau Karoline Knaflitsch
zum 60. Geburtstag

Frau Brigitte Rauscher
zum 60. Geburtstag

Herr Rene Mally-Holzschuster
zum 40. Geburtstag

Frau Nadine Erhart
zum 30. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

Herr Manuel Kahr
zum 50. Geburtstag



18 BLICKPUNKT #3/2024

Wir
gratulieren
zur Geburt!

Noah Rahimi
geboren am 20.07.2024

Marlene Erhart
geboren am 12.06.2024

Viola Caroline Pichler
geboren am 24.05.2024

„Die Zeit des Wartens ist vorbei und mit
einem Freudenschrei ein kleines Wesen kam zur Welt.
Wir hoffen, dass es ihm gefällt!“

Richard Gerhard Nemet
geboren am 09.07.2024
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Von köstlichen Pizzen und traditio-
nellen italienischen Pastagerichten, 
über frische und knackige Salate bis 
hin zu herzhaften gegrillten Spezi-
alitäten – wir haben für jeden Ge-
schmack das Richtige.

Auch für die Abkühlung an heißen 
Tagen ist gesorgt: Unsere vielfältigen 
Eissorten sind eine perfekte süße Er-
frischung.

Das gemütliche Ambiente lädt dazu 
ein, sich in entspannter Atmosphäre 
zu erholen und die Seele baumeln zu 

EIN NEUER KULINARISCHER HOTSPOT IN VOGAU

lassen. Neben den Speisen wird auch 
eine erlesene Auswahl an Cocktails 
geboten, die ideal sind, um den Tag 
ausklingen zu lassen oder einen be-
sonderen Anlass zu feiern.

Ob für ein gemütliches Frühstück, 
ein leckeres Mittagessen oder ein 
entspanntes Abendessen – das Team 
freut sich auf  Ihren Besuch! 

Adresse: Reichsstraße 113, 8472 Vogau 
Öffnungszeiten: Mittwoch-Sonntag: 
08:00 - 23:00 Uhr, Telefon: 03453 21031

Leyla | Café • Bar •
Lounge & Dinner

* Neukundenangebot gültig bis 31. Dezember 2024. Das Gratis-Angebot umfasst die Kontoführung inklusive Debitkarte und eine Kreditkarte 
(Smartcard oder Premiumcard) für ein s Komfort Konto. Andere Entgelte sind vom Angebot nicht umfasst. Nach Ablauf des Gratis-Jahres gelten 
die vereinbarten Konditionen für Kontoführung und Kartenentgelte (siehe Konditionenaushang). Details dazu auf www.steiermaerkische.at

Jetzt zum besten Konto 
Österreichs wechseln.
Mit George und Wechselservice.

 Konto und  

Kreditkarte im  

1. Jahr gratis*

ÖSTERREICHS

BESTE
GIROKONTEN
(FILIALBANKEN)

2024

Neukunden_Bestes Konto Kreditkarte_ÖGVS24_185x65.indd   1Neukunden_Bestes Konto Kreditkarte_ÖGVS24_185x65.indd   1 06.09.2024   12:10:2206.09.2024   12:10:22
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GEMEINDERÄTIN
BARBARA KASCHL

Seniorentreff ´24

Im Rahmen der „Gesunden Ge-
meinde“ findet der Seniorentreff 
im Pfarrheim Straß in Steiermark 
jeweils ab 14.00 Uhr an folgenden 
Tagen statt: 21.10.2024, 18.11.2024 
und 16.12.2024.

EINLADUNG

 Gesundheit in deiner
Hand bedeutet:

Ins eigenverantwortliche
TUN zu kommen

Grundlagen der Gesundheit
Motivation
Tipps & Tricks

Verwandle deine
Gesundheitsziele
in Erfolge

MIT
DIPL. ERNÄHRUNGSTRAINER

THOMAS ZINK

AM 13. NOVEMBER
UM 19:00 UHR

IM GEMEINDESAAL
IN WEITERSFELD
FREIER EINTRITT

GESUNDHEIT IN
DEINER HAND

Dein Leben
   Dein Takt
      Dein Wohlbefinden
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WERBUNG IM BLICKPUNKT.
Sie können sich jederzeit für ein 
Inserat entscheiden. Für Vereine gilt 
der halbe Preis, wobei das Inserat mit 
einer ½ Seite begrenzt ist. Stellen Sie 
einfach Ihre Anfrage an
blickpunkt@strass-steiermark.gv.at
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Unsere
Feuerwehren
Lichendorf

Infos der Freiwilligen 
Feuerwehren aus allen 
Ortsteilen von Straß.

Bericht von LM d.V. Tanja Konrad

Bereichsjugend-
leistungsbewerb

Unsere Jugend war am 15.06.2024 
beim Bereichsjugendleistungsbe-
werb in Kapfenstein mit insgesamt 
14 Feuerwehrmitgliedern vertreten. 
Bei der Kategorie „Feuerwehrju-
gend 2“ erreichte die Gruppe Lichen-
dorf-Weitersfeld-Pichla in der Wer-
tung Bronze und Silber den 1. Platz, 
beim Parallelbewerb den 2. Platz und 
konnte sich somit stolz BEREICHSSI-
EGER nennen! Auch bei der Kategorie 
„Feuerwehrjugend 1“ konnten unsere 
Kleinsten ihr Können mit grandio-
sen Leistungen beweisen. Hierbei er-
reichte eine Gruppe im Bewerbsspiel 
Silber den stolzen 2. Platz. Weiters 
waren 4 Feuerwehrkameraden un-
serer Wehr als Bewerter bei dieser 
Veranstaltung vertreten. 

Landesjugendleistungsbewerb

Am 06.07.2024 fand in Frohnleiten 
der Landesjugendleistungsbewerb 
statt, bei dem die FF Lichendorf  mit 
insgesamt 14 Jugendlichen vertreten 
war. Hierbei erhielten alle Jugend-
lichen ihre Abzeichen mit toller und 
fehlerfreier Leistung. Die Gruppe 
Lichendorf-Weitersfeld-Pichla er-
reichte in der Wertung Bronze den 11. 
Platz von insgesamt 145 Gruppen und 
in der Wertung Silber den sensatio-
nellen 3. Platz von fast 100 Gruppen! 
Das war einer der größten Erfolge, 
den die Jugend in unserer Feuerwehr 

Die erfolgreichen Teilnehmer am Bereichsjugendleistungsbewerb.

Unwettereinsatz in Gosdorf.

je feiern durfte. Wir möchten an die-
ser Stelle allen Jugendlichen zu ihren 
Erfolgen in diesem Jahr herzlich gra-
tulieren und betonen, wie stolz wir als 
Feuerwehr auf  euch sind! Denn eines 
ist klar: Ohne Jugend, keine Zukunft.  
Ein großer Dank geht ebenso an die FF 
Weitersfeld und FF Pichla für die tol-
le Zusammenarbeit. Weiters möchten 
wir uns für die hervorragende Arbeit 
im Fachgebiet der Jugendausbildung 
in unserer Feuerwehr bei unseren Ju-
gendbetreuern BI.d.F. Thomas Schrei-
ner, LM.d.F. Kilian Schober und FM 
Tobias Ortner herzlich bedanken. 

Bereichsjugendzeltlager

Vom 15. bis 18.08.2024 fand in Mureck 
das Bereichsjugendzeltlager statt, wo 
die FF Lichendorf  mit 13 Jugendlichen 
bestens vertreten war. Am Rahmen-
programm standen Lagerspiele, 
Bootsfahrten und Entstehungs-
brandbekämpfung. Ein besonderes 
Highlight bei diesen sommerlichen 
Temperaturen war an jedem Tag der 
Besuch im Freibad Mureck. Für die 
Jugendlichen war dieses Zeltlager wie 
jedes Jahr ein besonderes Ereignis.

Frühschoppen im Dorfpark Lichendorf.
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Tag der Feuerwehr 

Am 19.06.2024 fand im Kindergar-
ten Lichendorf  eine Räumungsübung 
der FF Lichendorf  statt, wobei eine 
Personenrettung mittels Atemschutz 
simuliert wurde. Anschließend durf-
ten die Kindergartenkinder die Feu-
erwehrkameraden/innen in das Feu-
erwehrhaus Lichendorf  begleiten, wo 
die Einsatzfahrzeuge, sowie sämt-
liche Gerätschaften präsentiert und 
erklärt wurden. 

Frühschoppen

Am 30.06.2024 fand unser alljähr-
licher Frühschoppen im Dorfpark 
in Lichendorf  statt, welcher von der 
Bevölkerung und Feuerwehrkame-
raden/innen der umliegenden Feuer-
wehren zahlreich besucht wurde.  Für 
gute Laune, Speis und Trank war wie 
immer bestens gesorgt. Auch heuer 
sorgte die Grenzlandtrachtenkapelle 
Mureck für die musikalische Umrah-
mung dieser Veranstaltung. Im Zuge 
des Frühschoppens wurde EABI Schef  
Josef  die Medaille für 75-jährige Mit-
gliedschaft in der FF Lichendorf  feier-
lich verliehen. Weiters durften wir ei-
nen Tag zuvor den 75. Geburtstag von 
EHBI Pittner Hans feiern.  Wir möch-
ten uns herzlich bei allen Besuchern, 
freiwilligen Helfern, Sponsoren und 
bei der Grenzlandtrachtenkapelle 
Mureck für die Unterstützung bedan-
ken! Eine Veranstaltung wie diese, be-
deutet jedes Jahr aufs Neue viel Arbeit 
und vor allem viel investierte Zeit. 

Dennoch sind die gemeinsam ver-
brachten Stunden von Freude, Moti-
vation und Zusammenhalt geprägt. 
Schließlich möchten wir uns auch bei 
allen Mitgliedern der FF Lichendorf  
bedanken: DANKE für die wertvolle 
geleistete Arbeit, die investierte Frei-
zeit und eure unermüdliche Begeiste-
rung! 

Katastropheneinsatz
in der Obersteiermark

Am 19.07.2024 wurde die FF Lichen-
dorf  durch den KHD TLF Zug des BFV 
Radkersburg nach Thörl alarmiert. 
Um 4:30 Uhr begab sich der KHD TLF 
Zug auf  die Reise in die 120 km ent-
fernte Ortschaft Palbersdorf  in der 
Obersteiermark, welche aufgrund der 
starken Unwetter als Katastrophenge-
biet eingestuft worden war. Unter den 
Aufgaben fielen vor allem Straßenrei-
nigungen, Pumparbeiten, sowie Was-
sertransporte. Nach einem anstren-
genden Arbeitstag zur Unterstützung 
der Bevölkerung vor Ort, ging es für 
den KHD TLF Zug des BFV Radkers-
burg um 21:30 Uhr wieder nach Hause. 

Zeltlager in Mureck.

Obervogau
Fertigstellung Rüsthausumbau

Mit Ende Juli konnte das Rüsthaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
vogau nach 5-monatiger Umbauzeit 
erfolgreich bezogen werden. Da es 
zu unerwarteter Mehrarbeit bei den 
Bauarbeiten kam, wurde bei anderen 
geplanten Dingen eingespart, um im 
Budget zu bleiben. Die Fahrzeughal-
le erstrahlt nun im neuen Glanz und 
bietet durch die Umsiedelung der 
Spinde mehr Bewegungsfreiheit als 
vorher. Auch der neue Umkleideraum 
fällt sehr geräumig aus und es ist jetzt 
ausreichend Platz zum Umziehen. Mit 
dem Umbau wurden auch gleich die 

 Unwettereinsatz in Gosdorf

Am 02.08.2024 wurde die FF Li-
chendorf  mittels MTFA und Trans-
porthänger zur Unterstützung des 
Transportes von Abdeckplanen von 
Lebring nach Gosdorf  angefordert.  
Am nächsten Tag waren 7 Mann mit 
dem TLFA-4000 der FF Lichendorf  in 
Gosdorf  im Einsatz. Hierbei wurden 
mehrere Schadenstellen abgearbei-
tet, wie z.B. die Abtragung von um-
gestürzten Bäumen. An beiden Tagen 
wurde die Einsatzleitung vor Ort von 
Feuerwehrmitgliedern unserer Wehr 
unterstützt.

Jugendgruppe Obervogau beim 
Landesjugendleistungsbewerb

in Frohnleiten.
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Anfang August fand das gut besuchte Feuerwehrfest in Spielfeld statt.

Elektroinstallationen auf  den neues-
ten Stand gebracht. Die Mitglieder der 
Feuerwehr Obervogau investierten 
rund 1400 Stunden an Eigenleistung 
in diesen Umbau.

Aktivitäten der
Feuerwehrjugend

Unsere Feuerwehrjugend hat fleißig 
gemeinsam mit den Jugendlichen 
der Feuerwehren Leitring und Wa-
gendorf, auf  der am Sportplatz Ober-
vogau aufgestellten Hindernisbahn 
trainiert. Zwei Wochenenden hinter-
einander konnten 4 Jugendliche un-
serer Feuerwehr dann ihr Können auf  
der Bewerbsbahn beweisen. Gemein-
sam mit den Feuerwehren Leitring 
und Wagendorf  stellten sie sich am 
29.06. beim Bereichsjugendbewerb 
in Hollenegg erfolgreich den Heraus-
forderungen in der Kategorie Bron-
ze und Silber. Eine Woche später, am 
06.07., nahm die gleiche gemischte 
Gruppe an dem in Frohnleiten ver-
anstalteten Landesjugendbewerb teil. 
Auch dieser konnte erfolgreich in der 
Kategorie Bronze und Silber abge-
schlossen werden. Bald darauf  fand 
auch das heurige Bereichsjugendlager 
vom 26. – 28.07.2024 im Gleinstättner 
Schlosspark statt. Dort erlebten die 
Jugendlichen tolle Erlebnisse wie eine 
Nachtwanderung mit vielen lustigen 
Stationen, eine Lagerolympiade mit 
verschiedenen Spielen und natür-
lich durfte auch das Baden im Natur-
badesee Gleinstätten nicht zu kurz 
kommen.

Tag der offenen Rüsthaustür 
mit Feuerlöscherüberprüfung

Am 25.Oktober 2024 findet am Nach-
mittag beim Rüsthaus Obervogau ein 
Tag der offenen Tür für alle Interes-
sierten von Jung bis Alt statt. Gleich-

zeitig wird auch wieder die Feuer-
löscherüberprüfung angeboten. Die 
Feuerwehr Obervogau freut sich auf  
Ihr Kommen.

Trauerfall

Wir gedenken unserem verstorbenen 
Kameraden OLM Robert Lappi, der 
uns nach schwerer Krankheit am 
06.August 2024, im Alter von 77 Jah-
ren verlassen hat.

Spielfeld
Hochzeit

Melanie Sauer von der FF Spielfeld 
und Alexander Amschl, Kommandant 
der FF Mureck, haben sich das Jawort 
gegeben. Zu diesem freudigen Anlass 
haben wir uns vor dem Standesamt in 
Mureck versammelt, um dem frisch 
vermählten Ehepaar zu gratulieren. 
Melanie Sauer, engagiertes Mitglied 
der FF Spielfeld, und Alexander Am-
schl, der die FF Mureck leitet, haben 
sich in einer feierlichen Zeremonie das 

Eheversprechen gegeben. In Anwesen-
heit von Familien, Freunden und Kol-
legen wurden sie offiziell zu Mann und 
Frau erklärt. Die beiden Feuerwehrleu-
te haben nicht nur ihre Leidenschaft 
für den Einsatz bei der Feuerwehr ge-
meinsam, sondern haben auch ihr pri-
vates Glück gefunden. Wir wünschen 
dem frisch vermählten Ehepaar alles 
Glück der Welt für ihre gemeinsame 
Zukunft. Wir sind stolz darauf, solch 
starke und engagierte Mitglieder in 
unseren Reihen zu haben!

Feuerwehrfest

Beim Spielfelder Feuerwehr Fest am 
3. August 2024 konnte der Komman-
dant und dessen Stellvertreter zahl-
reiche Gäste aus Wirtschaft und Poli-
tik, Besucher aus der Großgemeinde, 
Kameraden*innen von den umlie-
genden Feuerwehren, Gersdorf an der 
Mur, Obervogau, Straß in Steiermark, 
Vogau, Weitersfeld an der Mur, Ehren-
hausen, Gamlitz, Retznei, St Andrä 
Höch und Wolfsberg im Schwarzautal 
begrüßen. Die Musik der Steirermen 
sorgte für ausgelassene Stimmung 
und gute Laune bei den Gästen. Das 

Feuerwehrhochzeit in Spielfeld.
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Straß

Die Straßer Feuerwehr war bei zahl-
reichen Einsätzen gefordert.

jährliche Fest bot die Gelegenheit, um 
die enge Zusammenarbeit zwischen 
der Feuerwehr und anderen wich-
tigen gesellschaftlichen Institutionen 
zu stärken. Ein großes Dankeschön 
an alle Kameraden*innen und Helfer 
für die großartige Unterstützung beim 
Spielfelder Feuerwehr Fest! Ohne eure 
Hilfe wäre diese Veranstaltung nicht 
möglich gewesen. Von der Vorberei-
tung über die Sicherstellung der Ver-
pflegung bis hin zur Durchführung 
der verschiedenen Aktivitäten habt ihr 
alle einen wichtigen Beitrag geleistet.
Eure Unterstützung hat maßgeblich 
zum Gelingen des Festes beigetragen 
und wir freuen uns auf weitere ge-
meinsame Projekte in der Zukunft. Die 
Eintrittskarten für das Feuerwehrfest 
in Spielfeld nahmen an einer Verlo-
sung teil. Unter allen Teilnehmern 
wurden schließlich vier mal zwei Kar-
ten gezogen. Die glücklichen Gewin-
ner konnten am 14. August 2024 beim 
Open-Air-Konzert “Die Fahrenbacher” 
beim Sulmwirt in Wagna teilnehmen.

Jugendleistungsbewerb 2024

Nach einem fulminanten Auftakt 
beim Bereichsfeuerwehr Jugendlei-
stungsbewerb in Hollenegg, ging es 
am 05.07.2024 für die Feuerwehrju-
gend Spielfeld zum 52. Landesfeuer-
wehr-Leistungsbewerb nach Frohnlei-
ten. Gemeinsam mit den Feuerwehren 
Gersdorf, Vogau und Straß ging es mit 
einem gemieteten Bus nach Frohnlei-
ten zum Sport und Freizeitpark. Nach 
Ankunft konnten die Jugendlichen 
Markus Stöckler, Jan-Luka Krznar und 

Feuerwehrjugend auf  der Fahrt zum Landesjugendleistungsbewerb nach Frohnleiten.

Johannes Lieb gleich beim Leistungs-
bewerb in Silber antreten. Unser 
kleinstes Mitglied Jakob Pschait trat 
im Bewerbsspiel Bronze an. In Zusam-
menarbeit mit den Jugendlichen aus 
Gersdorf, Vogau und Straß, konnten 
alle Jugendlichen, den Leistungsbe-
werb erfolgreich abschließen. Die FF 
Spielfeld bedankt sich bei allen Ju-
gendlichen für die tollen Leistungen.

Einsätze 

Bei zahlreichen Einsätzen in den 
Sommermonaten galt es für die Feu-
erwehr Straß ihre Bereitschaft zur 
Hilfeleistung unter Beweis zu stel-
len. So waren es im Juni ein Zugun-
glück mit einem Auto in Gersdorf, ein 
PKW Brand auf der Grenzstation in 
Spielfeld, ein Großbrand von einem 

Wirtschaftsgebäude in Gersdorf und 
ein Brand in einem Nebengebäude in 
Vogau. Aufgrund von Starkregen und 
Sturm kam es zu zwei Unwetter Ein-
sätzen. Straßen und Wege mussten 
von umgestürzten Bäumen befreit 
werden, abgedeckte Dächer wurden 
wieder dicht gemacht.  Der Leitspruch 
der Feuerwehr kam dabei  mehr den je  
zum Ausdruck, es gilt für uns zu: Ret-
ten, löschen, bergen und schützen.

KHD (Katastrophenhilfsdienst) 
Auszeichnungen

Vom Landesfeuerwehrverband wer-
den Feuerwehrkameraden ausge-
zeichnet, die mehrmals bei ausge-
rufenen Katastrophen im Einsatz 
waren. Im heurigen Jahr waren es 8 
Kamerad*innen von der Feuerwehr 
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Die Vogauer Feuerwehrjugend beim Zeltlager des Abschnittes 5 in Gamlitz.

Voller Einsatz beim Feuerwehrleistungs-
bewerb.

Straß. Darauf sind wir sehr stolz. Im 
Folgenden werden die geehrten Mit-
glieder namentlich genannt: Florian 
Bauer, Linda Kargl, Emanuel Brabec, 
Oliver Ranegger, Mikael Klöckl, Mar-
tin Pock, Sarah Langbauer und Wolf-
gang Golz.

Übung und Ausbildung

Die Feuerwehr Straß ist stetig bestrebt 
für den Einsatz gerüstet zu sein. Dafür 
wird konsequent geübt und Augen-
merk auf die Ausbildung der aktiven 
Mitglieder gelegt. Eine Lösch-Schaum-
übung im Juli, eine Atemschutzübung 
im August und eine Übung für Funk 
und Beleuchtung im September stan-
den am Übungsplan.  Vor den Schul-
ferien fand eine groß angelegte Übung 
im Schulzentrum statt.

Die Erste Hilfe ist nach wie vor ein 
wichtiger Bestandteil der Ausbildung 
in der Feuerwehr. Silke Deutschmann, 
Gerhard Muster und Jonas Obendrauf  
haben sich vor kurzem mit einem 
16-Stunden Erste-Hilfe-Kurs fit für 
den Einsatz gemacht. 
 

Vogau

Feuerwehrjugendleistungsbe-
werb

Am 05.07.2024 fand für die Jugend-
lichen der FF Vogau der Feuerwehr-
jugendleistungsbewerb statt. Ge-
meinsam mit der Jugend der Wehren 
Gersdorf, Spielfeld und Straß fuhren 
sie mit dem Bus nach Frohnleiten und 
konnten sowohl auf  der Bewerbsbahn 
als auch beim Staffellauf  ihr Können 
unter Beweis stellen. Mit feuerweh-

rübergreifender Teamarbeit über-
zeugten die Gruppen in der jeweiligen 
Klasse (Spiel Bronze, Bronze und 
Silber). Mit großem Augenmerk auf  
Genauigkeit, zügigem Tempo und mit 
Entschlossenheit konnten sie Best-
zeiten erzielen. Beim Zusehen der 
anderen wurden unsere Jugendlichen 
noch mehr motiviert, als sie schon 
vorher waren. Als Anerkennung der 
erbrachten Leistung erhielten die Ju-
gendlichen ihr verdientes Abzeichen 
beim Jugendzeltlager des Abschnittes 
5.

Jugendzeltlager
des Abschnittes 5

Das Jugendzeltlager wurde am Wo-
chenende von 20.-21.07.2024 in Gam-
litz veranstaltet. Das Schlaflager 
wurde aufgrund des unbeständigen 
Wetters ins Rüsthaus Gamlitz ver-
legt. Die Jugendlichen des Abschnittes 
5 (Vogau, Gersdorf, Spielfeld, Straß, 
Ehrenhausen und Gamlitz) verbrach-
ten samt Betreuer den Tag im Moto-

rikpark. Es standen ein Volleyballtur-
nier und Fußballspiele am Programm. 
Einige wagten auch den Sprung ins 
kühle Nass. Nach der Rückkehr ins 
Rüsthaus Gamlitz wurde das Abend-
essen, eine genussvolle Grillerei, vor-
bereitet. Dort hatten sich zahlreiche 
Kommandanten und Stellvertreter 
des Abschnittes 5 eingefunden, um 
nach dem Essen die Abzeichen zu 
übergeben. Der lustige Abend ging 
mit Musik und Tanz zu Ende. Am 
nächsten Morgen stärkte sich die Ju-
gend noch ehe der Befehl „zum Ab-
marsch bereit“ ertönte.

Zimmerbrand in Vogau

In den frühen Morgenstunden des 
24.08.2024 wurde die Feuerwehr 
Vogau gemeinsam mit mehreren 
umliegenden Feuerwehren zu einem 
Brand in einem Wirtschaftsgebäude 
in Vogau alarmiert. Dank des schnel-
len und koordinierten Eingreifens 
der Einsatzkräfte konnte eine wei-
tere Ausbreitung des Feuers erfolg-

Zimmerbrand in Vogau.
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Weitersfeld

reich verhindert werden. Bereits nach 
etwa 1,5 Stunden konnte die Meldung 
„Brand aus“ gegeben werden. Glück-
licherweise wurde niemand verletzt. 
Ein großer Dank gilt allen beteiligten 
Einsatzkräften für ihre professionelle 
und tatkräftige Unterstützung.

Zahlreiche Unwettereinsätze

Im Süden vom Bezirk Leibnitz gab es 
am 30.08.2024 am späteren Nach-
mittag gegen 17:30 ein unvorherge-
sehenes Unwetter mit starken Wind-
böen. Unmittelbar nach dem Unwetter 
wurden wir bereits zur Beseitigung ei-
niger umgestürzter Bäume alarmiert. 
Bei zwei Einsätzen stellte sich heraus, 
dass diese eine längere Zeit in An-
spruch nehmen würde. Zum einen 
ist ein größerer Baum auf  ein Wohn-
haus gefallen und musste von der 
Feuerwehr Leibnitz mittels Drehlei-
ter abgetragen werden. Beim zweiten 
Einsatz war ein Baum auf  eine Strom-
leitung sowie ein geparktes Auto ge-
stürzt. In Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr Kaindorf, die mit einem 
Wechselladefahrzeug (WLF Pritsche) 

Auch die FF Vogau hatte zahlreiche Un-
wettereinsätze zu bewältigen.

FF Weitersfeld an der Mur - über 
1100 Stunden haben sich ge-
lohnt! 
 
Bereits zum 15. Mal war die Freiwillige 
Feuerwehr Weitersfeld an der Mur am 
vergangenen Sonntag Veranstalter 
des traditionellen Dorffestes im Park 
von Weitersfeld.

Nach exakt 1135 Arbeitsstunden im 
Vorfeld wurde dieses äußerst beliebte 
Fest mit einem sehr gut besuchten 
Wortgottesdienst, mit Diakon Johann 
Pock und der Singgemeinschaft Wei-
tersfeld eröffnet. In seiner sehr per-
sönlichen und mitunter auch emoti-
onalen Predigt hat Diakon Pock auf  
die Wichtigkeit von gemeinsamen 
Gesprächen und auf  die wertvolle Zeit 
des Miteinander Feierns hingewiesen. 
Beim anschließenden Dorffest, 
welches in gewohnter Weise von den 
Gamlitzer Weinblüten musikalisch 
umrahmt wurde, glaubte so mancher 
Gast, nicht bei einem Feuerwehrfest, 
sondern in einem kulinarischen Gu-
sto-Tempel zu sein. Neben einem aus-
gezeichneten Hirschragout, knusprig 
gebratenen Forellen und dem klas-

sischen Wienerschnitzel wurden die 
geschätzt 800 Festgäste mit Grilltel-
ler, Fitnessteller, Grillwürstel oder als 
Nachmittagsjause mit Leberkässem-
meln verwöhnt. 

Wenngleich die Freiwillige Feuer-
wehr eine stolze Mannschaftsstärke 
von etwas über 90 Personen aufweist, 
kann ein solches Event nur unter 
tatkräftiger Mithilfe vieler zusätz-
licher Helferinnen und Helfer funk-
tionieren. Es ist der Wehrleitung ein 
besonderes Anliegen, sich bei allen 
Kameradinnen und Kameraden, der 
fleißigen Feuerwehrjugend aber auch 
ganz speziell bei allen zusätzlichen 
Helferinnen und Helfern zu bedan-
ken. Ein Dankeschön gilt natürlich 
allen Gästen für Ihr Kommen und 
für die Geduld, wenn es gerade in der 
Hauptmittagszeit einmal etwas län-
ger gedauert hat.

Mit dieser gelebten Gemeinschaft und 
dem gut funktionierenden Zusam-
menhalt blickt die FF Weitersfeld an 
der Mur zuversichtlich dem 16. Dorf-
fest am 31.08.2025 entgegen.

im Einsatz war, konnte auch dieser 
Einsatz erfolgreich abgearbeitet wer-
den. Nach einigen Stunden konnten 
wir uns wieder einsatzbereit melden.

Die Freiwillige Feuerwehr veranstaltete wieder das traditionelle Dorffest
im Park von Weitersfeld.
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Am 17. August 2024 veranstaltete der 
EC Vogau sein jährliches Hobby-Ort-
sturnier. Trotz heißer Temperaturen 
lieferten sich 15 Mannschaften span-
nende Duelle. Die gute Stimmung und 
der sportliche Ehrgeiz der Teilnehmer 
machten das Turnier zu einem vollen 
Erfolg. Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle, die teilgenommen und das Event 
unterstützt haben!

Nur wenige Wochen später, am 7. 
September 2024, fand der erste Ver-
einsausflug des EC Vogau statt. Mit 
18 Teilnehmern ging es zum Rafting 
auf  die Salza, wo ein aufregender und 
actionreicher Tag auf  dem Wasser 
verbracht wurde. Zum Abschluss kehrte 
die Gruppe im Buschenschank Skoff ein 
und ließ den Tag gemütlich ausklingen.

EC VOGAU

Gelungenes
Hobby-Orts-
turnier und
erster Vereins-
ausflug

Die Teilnehmer des EC Vogau
beim Rafting auf  der Salza.

Der Eisschützenverein Spielfeld nahm 
über die Sommermonate bei vielen 
Turnieren teil; ob dies in Trautenfels, 
Vogau, Halbenrain, Seibersdorf, 
Unterpurkla oder zB in Murau war, 
ohne diese Teilnahmen können auch 
eigene Turniere durch Gegenbesuche 
nicht durchgeführt werden. Hierzu 
Danke für den Einsatz an alle aktiven 
Mitglieder des Eisschützenvereines 
Spielfeld. An der 400 Jahr-Parade der 
Marktgemeinde Straß am 21. September 
nahm der Verein gerne mit einem 
zur Verfügung gestellten Traktor teil. 
Aktive Meisterschaften laufen mit einer 
Kampfmannschaft und einer Senio-
renmannschaft. Vorankündigung mit 
Mitte November beginnt wie gewohnt 
jeden Freitag das DUOSCHIESSEN, bis 
Ende Februar. 

ESV SPIELFELD

Rege Turnier-
tätigkeit im 
Sommer

Erfolgreiche Teilnahme am Turnier in 
Trautenfels.

Mit 19 Jahren
zur Unternehmerin
Elisa Klapsch führt seit Anfang des 
Jahres ihr Kleingewerbe unter dem 
Namen „Element-Grafikdesign“. Egal 
ob es Designs in digitaler Form sind 
oder Printdesign für Drucksorten 
wie Plakate, Visitenkarten und Co. – 
die Jungunternehmerin ist für jeden 
Auftrag offen. Außerdem unterstützt 
sie auch Firmen, Vereine und Orga-
nisationen bei der Betreuung und 
Gestaltung der Social-Media-Kanäle. 
Du hast Interesse? Dann melde dich 
gerne per E-Mail unter element.gra-
fikdesign@gmail.com oder unter der 
Telefonnummer: 0664 46 57 588 und 
schau auf  den Social Media Kanälen 
vorbei! 
FB: Element-Grafikdesign
IG: element.grafikdesign

ELISA KLAPSCH
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Die Heimat erkunden
SENIORENBUND ORTSGRUPPE STRASS

Nach unserer Jahreshauptversamm-
lung, bei der sich alle Funktionäre 
dankeswerter Weise bereit erklärten 
weiter mit mir zu arbeiten, stand unser 
Tagesausflug in die Oststeiermark 
auf  dem Programm. Straden war 
die erste Station. Die Führung mit 
der Historikerin Dr. Schillinger gab 
einen interessanten Einblick in die 
Geschichte dieses schönen Ortes. Nach 
dem Mittagessen beim Bulldogwirt gab 
es eine Besichtigung im angrenzenden 

Museum mit Einblicken über das 
Landleben unserer Vorfahren. Beim 
Johannesbrunnen Heilwasser gab es 
dann eine Besichtigung des Abfüllbe-
triebes und Verkostung des gesunden 
Wassers. Der Besuch im Weinhof Dunkl 
in Nägelsdorf  war der Abschluss dieses 
schönen Ausfluges.

Im Rahmen der Gesunden Gemeinde 
hatten wir einen Vortrag mit dem 
Thema „Gesund und selbstbestimmt 

Gratulation: Johanna Rode, Risa Stelzer, 
Herr Kremser, Heinrich Heikenwälder.

älter werden“. Frau Mag. Lepolt von 
VIVID-Fachstelle für Suchtprävention 
hielt diesen sehr interessanten Vortrag, 
über den verantwortungsvollen Um-
gang mit Medikamenten und Alkohol. 
Bürgermeister Johann Lappi bedankte 
sich bei Frau Mag. Lepolt. Unser Bür-
germeister übergab anschließend seine 
Aufgaben im Rahmen der Gesunden 
Gemeinde an Gemeinderätin Barbara 
Kaschl. 

Von 13. September bis 26. Oktober heißt es jeden Freitag
und Samstag ab 15 Uhr: Herbstliche Genüsse mit frisch
gerösteten Kastanien und prickelndem Sturm vor der
Vinothek im Schloss Gamlitz. Die Kastanien-Buam sorgen für
perfekte Maroni, dazu gibt es traditionellen Sturm aus der
Südsteiermark.

Neben dem Event bietet die Vinothek auch hauseigene
Weine und Wilddelikatessen im Ab-Hof-Verkauf, ideal für
Genießer:innen. Tipp: Schauen Sie danach noch im
Restaurant EMMY im Schlosshof vorbei!

Öffnungszeiten Kastanien & Sturm:
13. September - 26. Oktober 2024 
Freitag & Samstag 15:00 - 20:00 Uhr 

Öffnungszeiten Vinothek:
Mittwoch - Samstag 10:30 - 20:00 Uhr 
Sonntag 10:00 - 14:00 Uhr

Eckberger Weinstraße 32, 8462 Gamlitz
schlosskeller@domaines-kilger.com 

KASTANIEN & STURM 
IM SCHLOSS GAMLITZ

www.schlossgamlitz.com
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Gartenkonzert in Vogau mit Ulli 
Bär, Matthias Kempf und Andy 
Baum.

Ulli Bär, Matthias Kempf  und Andi 
Baum, drei Austro-Pop-Haudegen 
der Sonderklasse, kamen mit eigenen 
Liedern im Gepäck zum Gartenkonzert 
nach Vogau. Bereits die Vorgruppe mit 
Georg Laube und Lukas Raumberger 
sorgte für gute Stimmung unter den 
Konzertbesuchern. Als dann jedoch 
das Trio Bär/Kempf/Baum mit unver-
gesslichen Songs wie „Slow Down“ 
und „Still Remember“ auftrat, kannte 
die Begeisterung keine Grenzen mehr. 
Dazu kamen noch sehr unterhaltsame 
Geschichten zwischen den Liedern, 
aber auch an die großen Künstler Georg 
Danzer und Willi Resetarits wurde 
gedacht. 

Mehr als 300 Konzertbesucher ge-
nossen die Musik, die Location unter 
großen Bäumen im Garten der Familie 
Deutschmann am Wiesenweg sowie 
die laue Sommernacht. Aber auch 
den drei Musikern hat der Abend 
offensichtlich so gut gefallen, dass sie 
sich ausdrücklich beim Kulturverein 

KULTURVEREIN STRATA VIA

Musik liegt in der Luft

Ulli Bär, Matthias Kempf und 
Andi Baum beim Gartenkonzert 
in Vogau.

„Strata Via“ mit Obfrau Gabi Neubauer 
für diesen wunderschönen Abend auf  
diesem einmaligen Platz bedankten. 
Außergewöhnlich ist jedoch, dass sich 
die Künstler im Nachhinein per Mail 
nochmals für diesen gelungenen Abend 
sehr herzlich bedankten.

Spielfelder Kulturtage
unterstützt vom Kulturverein 
„Strata Via“

Ruth Straub, die Organisatorin der 
„Spielfelder Kulturtage“, lud bereits 

zum fünften Mal in die Räumlichkeiten 
des Schlosses Spielfeld um dort mit 
großartigen Künstlern die Klassik zu 
zelebrieren. 

Ein sehr breit aufgespanntes Programm 
führte die Besucher von der Klassik bis 
in die sich ankündigende Moderne, von 
Haydn und Mozart hin zu Beethoven 
und Shostakovich. Und das Publikum 
wusste dieses Programm und die dar-
gebotenen Leistungen der Musiker mit 
frenetischem Applaus zu würdigen. Mit 
dem Dirigenten Erich Polz aus Spielfeld 
am Pult und dem Girardi Ensemble gibt 
es schon eine längere Zusammenarbeit. 

Ruth Straub fördert aber auch die Preis-
träger des Musikwettbewerbes Prima La 
Musica, in dem diesen hochbegabten 
Talenten eine Bühne geboten wird. 
Weiters konnten außergewöhnliche, 
teils sehr junge Künstler des Johann 
Josef  Fux-Konservatoriums sowie der 
Kunstuniversität Graz mit ihrem Können 
das Publikum begeistern.  Strata Via 
unterstützt die Organisatorin, indem 
wir bei den Vor- und Nachbereitungen 
behilflich sind, für die Verbreitung 
der Werbung sorgen sowie mit einem 
finanziellen Beitrag. 

Vorankündigung

Auch an unserer nächsten Veranstaltung 
wird bereits fleißig geplant. Bitte den Ter-
min gleich vormerken. Am Freitag, dem 
29. November 2024 um 19:30 Uhr gibt’s 
im Kultursaal Straß eine weihnachtliche 
Einstimmung mit „The Cover Girls“ 
und ihrem Programm „It’s Christmas“. 
Vorverkaufskarten sind erhältlich in der 
Apotheke Straß, der Sparkasse Straß bei 
allen Strata-Via Mitgliedern sowie unter 
kvstratavia@gmail.com. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Die Spielfelder Kulturtage
im Schloss Spielfeld.
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SU TC MURFELD SÜD 

Intensiver und aktiver 
Meisterschaftsbetrieb

Dass diese Investition mehr als gerecht-
fertigt war und eine Investition in die 
Zukunft darstellt, beweist einmal mehr 
das rege Vereins- und Meisterschafts-
leben. Allein die Tatsache, dass sich 
die Zahl der Mitglieder in den letzten 
7 Jahren mehr als „verfünffacht“ hat, 
unterstreichen das stetige Wachstum und 
die Entwicklung des Vereines. Durch die 
Neuanmeldungen weiterer Mitglieder 
hält der SU TC Murfeld Süd derzeit bei 
106 Tennisbegeisterten.

Mit dem ständigen Ziel, Verbesserungen 
bei der Anlage zu schaffen, konnte im 
abgelaufenen Jahr die Pflasterung im 
Eingangsbereich durchgeführt und neue 
Sitzgelegenheiten für Zuschauer und 
Vereinsmitglieder angekauft werden.

Auch auf  dem sportlichen Sektor hat 
sich im abgelaufenen Jahr wieder einiges 
getan. Bei den internen Clubmeister-
schaften wurden beim Finaltag am 
31.08. die Sieger ermittelt. Bereits zum 
6. Mal konnte sich unser Sportlicher 

Leiter, Martin Gollob zum begehrten 
Clubmeister küren. In der Kategorie 50+ 
durfte sich Gerd Klapsch erstmals über 
den Sieg freuen. Im Doppelbewerb hatten 
Marc Rössler und Kevin Altenburger 
die Nase vorn. Die Finalspiele Herren 
B und Mixed-Doppel sind aktuell noch 
ausständig.

In der abgelaufenen bzw. teilweise 
noch zu Ende gehenden Saison war 
der SU TC Murfeld Süd erstmals mit 4 
Meisterschaftsmannschaften vertreten. 
So waren wir in der Herren 3. Klasse, 
Herren 4. Klasse, Herren 35 2. Klasse 
und im Herren Vulkanlandcup vertreten. 
In der, für unseren Verein höchsten 
Klasse, wurde der Meistertitel und 
somit der Aufstieg in die 2. Klasse mit 
einem hauchdünnen Rückstand von 
einem halben Punkt versäumt. In der 
Herren 4. Klasse wurde der 6. und im 
Vulkanlandcup der 3. Platz erreicht. Die 
Meisterschaft der Herren 35 2. Klasse 
war zu Redaktionsschluss noch nicht 
entschieden.

Für nähere Informationen laden wir Sie 
ein, sich auf unserer Homepage https://
www.utc-murfeld.at/ zu informieren.

Kontakt: Obmann Klaus Rössler, 0664 / 
226 38 35 oder Martin Gollob (Sportlicher 
Leiter), 0676 / 89 79 24 27

Es ist mittlerweile schon 
wieder über ein Jahr her, 
da hat der SU TC Murfeld 
Süd seine neue Spiel-
stätte in Oberschwarza 
bezogen. 

Der Kulturverein „Dorftheater Vogau“ 
lädt wieder zu den Theatertagen im 
November 2024 in den Kultursaal 
Vogau ein.

Nach einem lustigen Vereinsausflug 
Ende August startete die Theatergruppe 
am 2. September mit der ersten Probe in 
die neue Saison. Die Schauspieler*innen 
sind also bereits fleißig für Sie am 
Proben und Gestalten der Bühne. Zur 
Aufführung gelangt heuer die Komödie 
„Neurosige Zeiten“ von Winnie Abel.

Zum Inhalt des Stücks: Wie emp-
fängt man Besuch in einer Irrenanstalt, 
ohne dass der Besuch merkt, dass er 
in einer Irrenanstalt ist? Vor dieser 
Herausforderung steht Agnes Adolon, 
Tochter einer reichen Hoteldynastie. 
Denn ihre Mutter meldet spontan 
Besuch an - nur dass diese davon 
ausgeht, Agnes residiere in einer Villa.

Premiere:
Samstag, 09.11.2024 um 19.30 Uhr

Weitere Spieltage:
Sonntag, 10.11.2024 um 17:00 Uhr
Samstag, 16.11.2024 um 19.30 Uhr
Sonntag, 17.11.2024 um 17.00 Uhr
Freitag, 22.11.2024 um 19.30 Uhr
Samstag, 23.11.2024 um 19.30 Uhr
 
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten. 
Wir freuen uns auf  Sie!
 
Karten können Sie unter der Mobil-Nr. 
0664 2525401 (Heike Reiner), per 
Mail: heike.r@aon.at oder bei jedem 
Theatergruppenmitglied reservieren.

DORFTHEATER VOGAU

Neurosige 
Zeiten in Vogau
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Größte Auswahl an Internet- 
Anbietern mit  *

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Straß in Steiermark, 

*Lt. RTR-Report „Open Access Netze in Österreich“, 12/2023

die Bauarbeiten im  Glasfaser-Ausbau sind bereits 
abgeschlossen. Die Aktivierungen der Anschlüsse sind 
schon weit fortgeschritten, viele Haushalte surfen schon  
im ultraschnellen  Glasfasernetz. 

Finden Sie Ihren passenden Internettarif
In unserem offenen Glasfasernetz haben Sie die Möglichkeit, 
Ihren bevorzugten Anbieter und den passenden Tarif frei zu 
wählen. Egal ob Internet, TV oder Telefonie – bei unseren 
Partnern finden Sie das beste Tarifangebot für Ihre Bedürfnisse. 

Mit dem  Tariffinder haben Sie die Möglichkeit, alle 
Angebote unserer Internet-Anbieter direkt online zu vergleichen 
und den für Sie passenden Tarif einfach und schnell zu finden. 
Alle Infos finden Sie unter www.oefiber.at/tariffinder.

So bestellen Sie Ihren Internettarif
1. Wählen Sie Ihren bevorzugten Tarif bei einem unserer  

Internet-Anbieter und geben Sie bitte bei der Bestellung  
die OAID-Kennzeichnung an. Ihre OAID-Nummer  
finden Sie auf Ihrer OTO-Box.

2. Der Router bzw das Modem wird Ihnen von Ihrem  
gewählten Internet-Anbieter zugesendet.

3. Verbinden Sie Ihren Router mit der (schwarzen)  
ONT-Box und schon surfen Sie im ultraschnellen  

 Glasfasernetz.

Freundliche Grüße 
Ihr Team der Österreichischen  
Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft

KostenloseöGIG Serviceline 0800/202 700 werktags, von 9 – 16 Uhr

Unsere Internet-Anbieter  
in Straß im Überblick

LINK
PETER RAUTER GMBH
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WALKERTEAM VOGAU

Ausflug nach Bled
und Laibach

Deine Aufgaben:
 • Beratung unserer Kunden zu 
Fenstern, Türen und Sonnenschutz

 • Angebots- und Auftragserstellung

 • Bestellreife Ausarbeitung von 
Aufträgen

 • Durchführung interner/externer 
Bestellungen 

www.rekord-fenster.com/karriere

Wir bieten dir:
 • Jahresbruttogehalt bei 38 
Wochenstunden € 40.000,- 
(inkl. Verkaufsprämien)

 • Flache Hierarchie und direkte 
Kommunikation

 • Kollegiales Betriebsklima 
mit gelebtem Teamgeist und 
tollen Kollegen

  

Interessiert?  
Dann melde dich bei uns!

REKORD Fenster Weitendorf
zH. Anita Maitz 

a.maitz@rekord-fenster.com
03182 / 55060 

Deine Qualifikationen:
 • Gute technische Ausbildung 
(Lehre, Fachschule, HTL)

 • Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

 • Erfahrung im Verkauf

 • Branchenkenntnisse von Vorteil, 
aber nicht zwingend erforderlich

Technischer Verkäufer 
im Innendienst (m/w/d) 

für den REKORD-Standort Weitendorf bei Wildon

#visitsüdsteiermark

Tourismus für Einheimische
Der Erlebnisshop ist für alle da
Besuch kündigt sich an und Sie fragen sich, was Sie unterneh-
men sollen? Wo kann man sich informieren?  Die Antwort des 
Tourismusverbandes: Der ERLEBNISSHOP der Erlebnisregion 
Südsteiermark.  

Unter www.suedsteiermark.com fi nden Sie neben dem Erlebnis-
shop eine riesige Auswahl an Ausfl ugszielen, buchbaren Erlebnis-
sen, Veranstaltungen und natürlich auch die gesamte Bandbreite 
an kulinarischen Gastgeber:innen und empfehlenswerten Unter-
künften in den Bezirken Deutschlandsberg und Leibnitz. 
Tauchen Sie ein in die Vielfalt unserer Erlebnisregion und erleben 
Sie als Einheimische/r unsere Heimat von ihrer schönsten Seite! 
PS: Wenn Sie als Betrieb oder Gemeinde auch ein Erleb-
nis im Shop anbieten möchten, zögern Sie bitte nicht und 
kontaktieren Sie uns!
Kontakt: Manuela Weisch
weisch@suedsteiermark.com    T +43 5 7730-540

Die Stadtführung hat uns allen einen 
großartigen Überblick über diese 
sehenswerte Stadt ermöglicht. Am 
See in Bled genossen wir nicht nur 
den einzigartigen Blick auf  die Insel, 
sondern auch die köstlichen „Bleder 
Cremeschnitten“. Ein unterhaltsamer, 
schöner Ausflug, der die Möglichkeit 
zum Austausch, Gemeinschaft und 

interessanter neuer Eindrücke geboten 
hat. Uns hat es gefreut, dass Vizebür-
germeisterin Romana Vehovec-Huhs 
und GR Meinrad Klingler dabei waren, 
die seitens der Gemeinde auch die 
Frühstücksjause serviert und spendiert 
haben! Ich freue mich schon auf  den 
Ausflug im nächsten Jahr!
Margret Jöbstl-Summer

Bewohner aus allen 
Gemeindegebieten der 
Großgemeinde Straß 
fuhren am 14. September 
gemeinsam mit dem 
Walkerteam Vogau nach 
Laibach und Bled. 

Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Margret Jöbstl-Summer seitens der 
Teilnehmer und der Marktgemeinde 
Straß in Steiermark für ihr Engage-
ment und die Organisation der tollen 
Ausflüge seit vielen Jahren!
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Ein Sommer voller Musik 
und Begegnungen

MARKTMUSIKKAPELLE STRASS

BlasRockPop 2024

Bei schönstem Sommerwetter durften 
wir unser Publikum im Tegetthoff-
park vor dem Musikheim begrüßen. 
Der Abend begann mit einem Auftritt 
unserer Jüngsten, der Strasselban-
de, die das Konzert mit modernen 
Klängen zum Thema „BlasRockPop“ 
eröffnete. Anschließend bewies die 
Marktmusikkapelle Straß ihr musi-
kalisches Können mit mitreißenden 
Stücken wie „Don’t Stop Believin‘“ 
von Journey, einem rockigen Hit von 
ACDC und dem Austropop-Klassi-
ker „I am from Austria“. Die Musike-
rinnen und Musiker zeigten dabei 
nicht nur ihre musikalische Qualität, 
sondern auch ihre Freude an der Mu-
sik. Die Aftershow-Party wurde von 
VIERTELweis mit viel Schwung und 
guter Laune gestaltet und setzte den 
perfekten Schlusspunkt des Abends. 
Unser Dank geht an alle, die zum Ge-
lingen dieses Konzertes beigetragen 
haben – insbesondere an die Helfe-
rinnen und Helfer sowie an Sie, liebes 
Publikum.

Ein ereignisreicher Sommer liegt hinter der MMK 
Straß. Nach dem schwungvollen Auftakt mit dem 
Sommerkonzert im Tegetthoffpark folgte wenige 
Wochen später der langersehnte Besuch bei der Part-
nerkapelle in Schwarzenfeld.  

Partnerschaftsbesuch
in Schwarzenfeld

Ein weiteres Highlight war der Aus-
flug zum 50-jährigen Jubiläum un-
serer Partnerkapelle in Schwarzen-
feld. Dort wurde am Miesberg zu 
Ehren des 90-jährigen Bestehens 
des Bergchores St. Barbara und des 
50-jährigen Jubiläum der Musikka-
pelle Schwarzenfeld zur Sommer-
serenade eingeladen und die MMK 
Straß eröffnete den Abend mit ihren 

musikalischen Glückwünschen. Es 
folgten beeindruckende Auftritte des 
Bergchors St. Barbara und der Musik-
kapelle Schwarzenfeld, bevor alle drei 
Vereine gemeinsam das Finale gestal-
teten.
Am folgenden Tag hatte unsere 
Partnergemeinde ein spannendes 
Programm mit einer Tour durch 
Schwarzenfeld, einem gemeinsamen 
Mittagessen und einer Schnitzeljagd 
für uns vorbereitet, bevor man den 
Tag gemütlich im Musikheim Schwar-
zenfeld ausklingen ließ. Am nächsten 
Morgen wurde das Wochenende mit 
einem gemeinsamen Frühstück ab-
gerundet, bevor wir die Heimreise 
antraten. Wir bedanken uns herzlich 
bei unseren Freunden der Musikka-
pelle Schwarzenfeld für dieses unver-
gessliche Wochenende und freuen uns 
bereits darauf, sie bei ihrem nächsten 
Besuch in Straß zu begrüßen.

Ausblick

Nach dem Sommer starten wir mit 
frischem Schwung in die zweite Jah-
reshälfte und laden Sie herzlich zu 
unserem Weihnachtskonzert am 
07.12.2024 im Kultursaal Straß ein. 
Mit einer Mischung aus traditionellen 
und modernen Blasmusikstücken 
möchten wir Sie in eine stimmungs-
volle Adventszeit begleiten und freu-
en uns auf  Ihr Kommen.

Partnerschaftsbesuch in Schwarzenfeld.

BlasRockPop 2024: Mitreißende Klänge 
im Straßer Tegetthofpark.
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Aktion Pflanzenkisterl
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die uns 
auch heuer wieder bei der Aktion Pflanzkisterl unterstützt 
haben. Gemeinsam ist es gelungen, an fünf  Standorten im 
Gemeindegebiet Pflanzkisterln aufzustellen, die dazu ein-
luden, Pflanzen mitzunehmen, zu tauschen oder kostenlos 
abzugeben. Wenn man selbst Pflanzen zieht, sät man meist 
ein paar mehr, weil man nie weiß, ob aus allen etwas wird. 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN

Ihr GRAWE Team.
Jetzt noch besser!
Bereits seit 15 Jahren steht Thomas Kargl seinen 
Kundinnen und Kunden kompetent und beratend 
zur Seite.

Um die Bedürfnisse unserer Kund:Innen noch 
besser zu erfüllen, bringt Alfred Marbler ab sofort 
seine 10-jährige Branchenerfahrung und sein 
hohes Engagement in unser Team ein.

Meist empfohlen:

Thomas Kargl
0664 / 844 24 12
thomas.kargl@grawe.at

Ihre GRAWE Kundenberater:

Alfred Marbler
0664 / 355 0009
alfred.marbler@grawe.at

Die meistempfohlene 
Versicherung Österreichs.grawe.at

Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Versicherungs- und Bankkunden in Österreich zu ihrer Zufriedenheit und Weiterempfehlungsbereit-
schaft befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen im Durchschnitt der Jahre 2020-2024 in der Gesamtbewertung klar an erster Stelle. 
Details: grawe.at/meistempfohlen.

Da kann es schon mal passieren, dass der Platz im Beet 
nicht mehr ausreicht.

Damit auch diese Pflanzen ihren Nutzen und Platz im Gar-
ten finden, haben wir uns die Pflanzkisten ausgedacht. Eine 
Möglichkeit, Neues auszuprobieren und die Artenvielfalt 
im eigenen Garten zu erhöhen. Wie so vieles könnte auch 
diese Aktion nicht funktionieren ohne die Unterstützung 
von helfenden Händen, sei es beim Gießen der Pflanzen 
oder der Bereitschaft, übrig gebliebene Pflanzen abzuge-
ben. Daher ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses 
Projekt auch heuer wieder unterstützt haben!
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ZUSAMMEN SPIELEN, DIE WELT ENTDECKEN, 
AUFWACHSEN, LACHEN, FREUDE HABEN,
ERKUNDEN, SINGEN UND TANZEN, LEBEN...

News aus unseren
Kindergärten

.

Obervogau
Kinder wie die Zeit vergeht -
30 Jahre Kindergarten Ober-
vogau

Das 30-jährige Bestehen des Kinder-
gartens Obervogau war für die Kin-
der und Pädagogen Anlass genug um 
Rückschau zu halten und dies mit 
einem zünftigen Dämmerschoppen 
zu feiern. Im September 1994 öffnete 
der Kindergarten für damals 26 Kin-
der erstmals seine Türen. Es war für 
die damalige Gemeinde Obervogau 
ein Meilenstein. 345 Kinder wur-
den in diesen Jahren von Elisabeth 
Schwarz als Kindergartenleiterin und 
Gisela Lappi als Betreuerin durch ihre 
Kindergartenzeit begleitet. So wurde 
am 22.6.2024 zum Dämmerschoppen 

Ein großes Fest gab es im Kindergarten Obervogau anlässlich des 30-Jahr-Jubiläums.

geladen und viele Gäste, ehemalige 
Kindergartenkinder und Freunde wa-
ren gekommen. Mit steirischen Tän-
zen und Liedern begrüßten die Kinder 
alle Gäste, bevor ein kleiner Festakt 
gestaltet von Kindergartenpädagogin 
Elisabeth Schwarz, Bürgermeister 
Hans Lappi und Altbürgermeister 
Johann Rauscher einen kurzen Rück-
blick über die letzten 30 Jahre gab. Als 
Höhepunkt und Abschluss des offizi-
ellen Teiles wurde von den Kindern 
der Bandltanz, mit musikalischer 
Begleitung von Josefine Neumeister 
getanzt. Danach wurde zum gemüt-
lichen gemeinsamen Beisammensein 
bei Grillhendl, Würsteln und leckeren 
Kuchen und einer Verlosung gela-
den.  Bei super Wetter und einer lauen 
Samstagnacht feierten Kindern, El-
tern sowie ehemalige „Kindergarten-
kinder“ und Freunde des Kindergar-
tens Obervogau bis spät in die Nacht. 

Musikalisch begleitete diesen Abend 
Werner Scheucher auf  seinem Key-
board und für die Kinder gab es eine 
Hupfburg. Damit dieses rauschende 
Fest so großartig gefeiert werden 
konnten, bedurfte es vieler fleißiger 
Hände. Hier gilt der ganz besondere 
Dank den Männern und Frauen der 
freiwilligen Feuerwehr Obervogau. 
Ohne ihre großartige Unterstützung 
und Mitarbeit hätte dieser Dämmer-
schoppen so nicht stattfinden können. 
Ein großes Dankeschön auch allen 
anderen Helfern, seien es Freunde, 
Eltern oder auch viele ehemalige Kin-
dergartenkinder die sofort ihre Hilfe 

Für Unterhaltung, Speis´und Trank wurde 
bestens gesorgt.
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Alles neu im Kindergarten Ober-
vogau. Wir begrüßen sieben neue Kinder 
in unserem Haus und besonders freut es 
uns Fr. Katharina Liebmann als neue Be-
treuerin begrüßen zu dürfen, da unserer 
liebe „Gisi“ mit Oktober in Pension geht.

.

Spielfeld

beim Fest angeboten hatten. Es bleibt 
zu hoffen, dass dieser Geist der Ge-
meinsamkeit, der Unterstützung, der 
gegenseitigen Wertschätzung und 
Freude als Grundlage des pädago-
gischen Handelns auch die nächsten 
30 Jahre den Kindern aus Obervogau 
zu Gute kommen wird.

Hallo und willkommen!

Voller Tatendrang und mit vielen neu-
en Ideen im Kopf  starteten wir im 
September mit 3 Krippenkindern, 20 
Kindergartenkindern und 11 Schul-
kindern in das neue Kindergarten-
jahr. Für unsere neuen Kinder war der 
Start in den Kindergarten ein wich-
tiges Ereignis. Sie mussten Vertrauen 
zu neuen Bezugspersonen aufbauen 
und sich an das Miteinander mit an-
deren Kindern gewöhnen- für diesen 
Schritt benötigt man eine große Por-
tion Mut. Aber auch für alle anderen 
Kinder waren die ersten Tage sehr 
aufregend und spannend- hat sich 
über die Sommerferien doch einiges 
verändert. Die beiden Gruppenräume 
bekamen einen neuen Anstrich und 
sehen nun ganz anders aus, auch die 
Möbel stehen jetzt an einem anderen 
Platz. Im Garten wurde für die Kin-
der eine „Baustelle“ errichtet, bei der 

die Kinder mit viel Elan und großer 
Begeisterung baggern, schaufeln und 
schütten können. Auch eine Matsch-
küche steht dort, wo nach Herzenslust 
gekocht und gebacken werden kann. 
Ein großes Dankeschön an unsere Ar-
beiter vom Bauhof, die uns diese Bau-
stelle errichtet haben.

Manege frei- der Star bist Du- 
lautet das Motto dieses Kinder-
gartenjahres.

Unser Kindergarten nimmt heuer 
am Projekt „Simplikus, Zirkusspaß 
im Kindergarten“ vom simlystrong 
by UNIQA teil und entführt die Kin-
der in die magische Welt des Zirkus. 
Das ganze Jahr über werden einfache 
Bewegungsübungen in den Kinder-
gartenalltag eingebaut und Bewe-
gungsbaustellen angeboten. Mit Hil-
fe von Liedern und Geschichten und 
kreativen Angeboten werden wir den 
Kindern die Zirkuswelt näher brin-
gen. Auch bei der Geburtstagsfeier 
und beim Morgenkreis dreht sich 
heuer alles um das aufregende The-
ma. Der Zirkus ist eine bunte Welt, 
in der jedes Kind seine Rolle finden 

Immer viel zu tun gibt es im Sandspiel-
platz.

kann. Dadurch wird die Kreativität 
der Kinder gefördert und gibt ihnen 
die Möglichkeit ihre eigenen Inte-
ressen und Talente zu entdecken und 
auszuleben. Jedes Kind kann seine 
einzigartigen Fähigkeiten zeigen und 
auf  seine eigene Weise glänzen. Dabei 
werden Selbstvertrauen und Selbst-
wertgefühl gestärkt. Besonders wich-
tig ist es uns den Kindern genügend 
Platz und Zeit für ihre eigenen Ideen 
und Vorstellungen zu geben. Wir las-
sen uns gern von den Interessen der 
Kinder inspirieren und oft entwickelt 
sich eine Aktivität dann ganz anders 
als zuvor von uns geplant. In diesem 
Sinne, auf  in eine spannende Reise 
durch magische Welten. Das gesamte 
Team vom Kindergarten Spielfeld 
wünscht eine schöne Zeit durch das 
Kindergartenjahr 2024/25.

Die Vogauer Taferlklassler kurz vor ihrem Start in der Volksschule.

.

Vogau
Ein neues Jahr im Natur-
park-Kindergarten Vogau 
beginnt:

Ein Abenteuer für
kleine Entdecker!

Mit großer Freude heißen wir heuer 
23 Mädchen und Buben im Natur-
park-Kindergarten Vogau willkom-
men! Hier im Herzen unseres wun-
derschönen Naturparks bieten wir 
den Kindern nicht nur einen Platz 
zum Spielen und Lernen, sondern 
auch eine spannende Welt voller Ent-
deckungen.
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Abschlussfrühstück.

Lernen durch Erleben

Bei uns steht das Lernen durch Er-
leben im Vordergrund. Wir glauben 
daran, dass Kinder am besten lernen, 
wenn sie aktiv an ihrem Lernprozess 
beteiligt sind. Daher integrieren wir 
zahlreiche Aktivitäten in die Natur: 
von der Durchführung von Naturex-
perimenten über das Beobachten von 
Insekten bis hin zu kreativen Pro-
jekten, bei denen die Natur als Inspi-
rationsquelle dient. Unser Ziel ist es, 
das Interesse der Kinder an der Um-
welt zu wecken und ihnen zu zeigen, 
wie wichtig der Schutz der Natur ist.

Gemeinsam wachsen

Unser Team aus engagierten und liebe-
vollen Pädagogen und Betreuerinnen 
ist bestrebt, eine Umgebung zu schaf-
fen, in der sich jedes Kind wohlfühlt 
und entfalten kann. Wir legen großen 
Wert auf  eine individuelle Förderung, 
um die Stärken und Interessen jedes 
einzelnen Kindes zu erkennen und 
zu unterstützen. Gleichzeitig fördern 
wir soziale Kompetenzen, indem wir 
die Kinder zur Zusammenarbeit und 
zum respektvollen Umgang mitei-
nander anregen.

Ein Abschied mit
vielen Erinnerungen

Unsere Schulanfänger haben in den 
vergangenen Jahren viel erlebt, ge-
lernt und sich zu tollen, selbstbe-
wussten Kindern entwickelt. Ob beim 
Spielen im Freien, beim Forschen in 
der Natur oder beim gemeinsamen 
Basteln und Singen – jede Erfahrung 
hat sie ein Stück weit wachsen lassen. 
Diese Erinnerungen werden sie im-
mer begleiten und ihnen in der Schule 
wertvolle Begleiter sein.

Glückwünsche für den
neuen Lebensabschnitt

Nun hat für euch die Schule begon-
nen – ein aufregender und wichtiger 
Schritt in das Abenteuer Leben. Wir 

möchten euch, liebe Kinder, von Her-
zen alles Gute wünschen. Möge euer 
Schulweg voller spannender Entde-
ckungen, neuer Freundschaften und 
erfolgreicher Lernmomente sein. 
Wir sind uns sicher, dass ihr mit eu-
rer Neugier, eurem Engagement und 
eurem Mut den Schulalltag meistern 
werdet.

Ausflug zur Familie Welser

Am 21.Juni 2024 hatte unsere Kin-
derkrippe Vogau das Vergnügen, von 
der Familie Welser zu einem beson-
deren Besuch eingeladen zu werden. 
Ziel des Ausflugs war es, die Hühner 
und Hasen von der Familie (eines Kin-
derkrippenkindes) zu betrachten und 
zu füttern. Die Vorbereitung: Alle 
Kinder brachten im Vorfeld Futter von 
zuhause mit, welches wir in einem 
großen Leitwagen sammelten. Dieser 
war am Tag des Ausflugs prall gefüllt 
mit Futter für die Tiere, den Ruck-
säcken der Kinder und zwei großen 
Picknickdecken, die für das gemein-

same Picknick vorgesehen waren. 
Der Ausflug: Am Morgen des Aus-
flugtags kam Herr Welser zu uns und 
begleitete die Gruppe zu ihnen nach 
Hause. Dort angekommen, hatten 
die Kinder die Möglichkeit, die Hüh-
ner und Hasen aus nächster Nähe zu 
betrachten und zu füttern. Die Tiere 
waren sehr zutraulich und die Kinder 
hatten sichtlich Freude daran, sie zu 
versorgen. Eine große Box mit Wür-
mern darin wurde auch bereitgestellt, 
die die Kinder dann auch noch den 
Hühnern füttern konnten. Ein beson-
deres Highlight war es, die gelegten 
Eier aus dem Stall zu holen. Die Kin-
der durften diese vorsichtig in eine 
Eierschachtel legen, was ihnen viel 
Spaß machte und sie stolz erfüllte. 
Nach dem Besuch der Tiere breiteten 
wir die beiden großen Picknickdecken 
im Garten aus. Alle Kinder packten 
ihre mitgebrachte Jause aus und wir 
genossen ein gemeinsames Picknick. 
Es war eine fröhliche und entspannte 
Atmosphäre, in der die Kinder ihre 
Erlebnisse austauschten und mitei-
nander spielten. Der Ausflug war ein 
schönes Erlebnis für alle! Die Kinder 
konnten viel über Hühner und Hasen 
lernen und hatten großen Spaß dabei, 
die Tiere zu füttern und zu betrachten. 
Ein großes Dankeschön geht an Fami-
lie Welser für ihre Begleitung und ihre 
Gastfreundschaft. Solche Erlebnisse 
bereichern den Alltag der Kinderkrip-
pe und bleiben sicherlich noch lange 
in Erinnerung.

Ein Gemeinschaftsprojekt: 
Hochbeetbepflanzung mit den 
Kleinsten in Zusammenarbeit 
mit dem Lagerhaus Vogau.

In einem zauberhaften Gemein-
schaftsprojekt zeigten der Kinder-
garten und die Kinderkrippe Vogau 
eindrucksvoll, wie man gemeinsam 
etwas Großartiges schaffen kann. Das 

Der Ausflug zur Familie Welser war für 
alle ein tolles Erlebnis.
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Einkaufen im Lagerhaus hieß es für die Vogauer Kindergartenkinder.

Ziel war die Bepflanzung eines Hoch-
beets, und dabei hatten alle viel Spaß 
und lernten gleichzeitig eine Menge 
über Pflanzen und Gartenarbeit.

Der Einkauf im Lagerhaus Vogau

Der erste Schritt zu diesem wunder-
baren Projekt begann mit einem Vor-
schlag von Familie Haring. Sie hatten 
die großartige Idee, bei der Firma 
Lagerhaus in Vogau nachzufragen, 
ob diese bereit wären, Pflanzen und 
weitere Gartenartikel zur Verfügung 
zu stellen. Familie Haring organisier-
te beim Lagerhaus über Herrn Josef  
Baier, dass der Kindergarten kommen 
kann, um viele Utensilien auszusu-
chen und auch abzuholen. Mit großer 
Vorfreude machten sich die Kinder-
gartenkinder auf  den Weg zum La-
gerhaus Vogau. Dort wurden sie herz-
lich empfangen und durften selbst 
aussuchen, welche Pflanzen und Ma-
terialien sie für das Hochbeet benöti-
gen würden. Unter der fachkundigen 
Beratung der Mitarbeiter des Lager-
hauses entschieden sie sich für eine 
bunte Mischung aus Pflanzenerde, 
Gemüse, Beeren, Kräutern, Schau-
feln und Gießkannen. Das Lagerhaus 
Vogau spendete den gesamten Ein-
kaufwert! Zurück im Kindergarten- 
und Kinderkrippengelände, machten 
sich die Kinderkrippenkinder daran, 

das Hochbeet vorzubereiten. Mit den 
neuen Schaufeln wurde die Erde auf-
gelockert und das Unkraut entfernt. 
Die Kinder lernten dabei, wie wich-
tig eine gute Bodenvorbereitung ist, 
um gesunde Pflanzen zu züchten. 
Dann war es endlich soweit: Die Kin-
derkrippenkinder durften das Hoch-
beet bepflanzen. Mit kleinen Schau-
feln und viel Enthusiasmus gingen die 
jüngsten Gärtner ans Werk. Unter der 
Anleitung des Betreuungspersonals 
pflanzten sie die ausgewählten Pflan-
zen sorgfältig in die vorbereitete Erde. 
Es war herzerwärmend zu sehen, wie 
die Kleinen mit Eifer dabei waren und 
jede Pflanze mit Bedacht und Vorsicht 
behandelten.

Pflege und Verantwortung

Nach der Bepflanzung wurde das 
Hochbeet täglich von den Kindergar-
ten- und Kinderkrippenkindern ge-
pflegt. Sie übernahmen das Gießen 
und beobachteten aufmerksam das 
Wachsen der Pflanzen. Dieses Pro-
jekt vermittelte den Kindern nicht 
nur Wissen über die Natur und die 
Herkunft der Lebensmittel, sondern 
auch wichtige Werte wie Verantwor-
tung und Geduld. Es zeigte, wie durch 
gemeinschaftliches Engagement und 
Zusammenarbeit etwas Wunderschö-
nes entstehen kann. Ein besonderer 

Dank gilt Familie Haring, dem ge-
samten Team vom Lagerhaus Vogau, 
vorrangig Herrn Josef  Baier (Stand-
ortleitung Spartenleitung Haus und 
Garten), deren Unterstützung dieses 
Projekt erst ermöglicht haben!

Abschlussfeier in der
Kinderkrippe Vogau

Am letzten Tag des Kinderkrippen-
jahres fand in der Kinderkrippe Vogau 
ein wunderbares Abschlussfest für 
die Eltern und Kinder statt. Zu diesem 
besonderen Anlass wurde in unserer 
Gruppe ein gemütliches Frühstück 
organisiert, bei dem die Familien ge-
meinsam Brötchen, Kakao, Kaffee und 
eine süße Nachspeise genießen konn-
ten. Viele Eltern, Geschwisterkinder 
und Krippenkinder nahmen an dieser 
Feier teil, was zu einer herzlichen und 
familiären Atmosphäre beitrug. Die 
Dekoration des Raumes orientierte 
sich an unserem Jahresthema: „Blät-
ter, Beeren, Schnecken – komm, lass 
uns den Garten entdecken!“, wodurch 
der Festsaal eine einladende und the-
matisch passende Gestaltung erhielt. 
Als besondere Überraschung hatten 
alle Kinder im Vorfeld einen selbst-
gemachten Zitronen-Melissen-Sirup 
für ihre Eltern vorbereitet, welcher als 
liebevolles Geschenk auf  den Tischen 
der Eltern bereitstand. Ein weiteres 
Highlight des Tages war ein kleines 
Kino, in dem die Eltern und Kinder 
einen Rückblick auf  das vergangene 
Krippenjahr erhielten. Durch diesen 
Film konnten die Familien die vielen 
besonderen Momente, Erlebnisse und 
Fortschritte des Jahres noch einmal 
Revue passieren lassen. Im Namen 
des gesamten Teams möchten wir 
uns bei allen Eltern für das erlebnis-
reiche und schöne Jahr sowie für die 
herzliche und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit bedanken. Es war eine 
wunderbare Zeit, die wir gemeinsam 
mit den Kindern und Familien ver-
bringen durften!
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Mit voller Energie
ins neue Jahr 

Die Kinderkrippe Vogau ist mit voller 
Energie und einer Gruppe von 12 Kin-
dern ins Betriebsjahr 2024/25 gestar-
tet, darunter neun Neuzugänge. Auch 
durch die liebevolle und professionelle 
Arbeit vom Team haben sich die Kin-
der schnell in ihrer neuen Umgebung 
wohlgefühlt, und auch die Eltern wa-
ren durch die enge Zusammenarbeit 
aktiv in diesem Prozess eingebunden. 
Ein besonderes Highlight dieses Jah-
res ist das Jahresthema „Gesund groß 
werden – Ernährung, Bewegung und 
Wohlbefinden“! Im Rahmen dieses 
Themas wird den Kindern durch viel-
fältige Aktivitäten nahegebracht, wie 
wichtig eine gesunde Lebensweise ist. 
Spielerische Ernährungsprojekte, Be-
wegungsangebote und gezielte Ange-
bote für das emotionale Wohlbefinden 
des Kindes , sind fester Bestandteil des 
pädagogischen Programms. So wer-
den die Kinder frühzeitig an gesunde 
Gewohnheiten herangeführt und kön-
nen sich optimal entwickeln. Zudem 
wird die Gruppe im Dezember 2024 
Zuwachs erhalten, wenn ein weiteres 
Kind dazukommt. Auch dieses Kind 
wird mit einer sanften Eingewöhnung 
in die Gemeinschaft integriert, sodass 
sich alle wohl und sicher fühlen kön-

.

Lichendorf

Blaulichtorganisationen
zu Besuch

Zum Abschluss des Kindergarten-
jahres besuchte uns die Polizei. Wir 
lernten Wissenswertes über die Auf-
gaben der Polizei, durften auch das 
Polizeiauto besichtigen und erfuhren 
Interessantes über die Ausrüstung. 
Danke an die Polizeiinspektion Straß 
in Steiermark für den spannenden 
Vormittag.

Tag der Feuerwehr -
Feueralarm im Kindergarten

Wir übten für den Ernstfall. Wie ver-
halten wir uns, wenn es brennt? Wo-
rauf  müssen wir achten? All diese 
Fragen wurden beim „Tag der Feuer-
wehr“ besprochen und geübt. Nach 
erfolgreicher Feuerübung mit Eva-
kuierung der vermissten Personen, 

Bei der Polizei.. .

nen. Mit dem gelungenen Start und 
dem wertvollen Jahresthema blickt 
die Kinderkrippe Vogau auf ein span-
nendes und lehrreiches Jahr voller ge-
meinsamer Abenteuer und neuer Ent-
deckungen.

nahm sich die Feuerwehr Lichendorf  
den ganzen Vormittag Zeit, um uns 
das Rüsthaus, die Ausrüstung und 
die Fahrzeuge zu zeigen. Ebenso gab 
es Sirenenalarm und Stationen zum 
Wasserspritzen. Zum Abschluss gab 
es für alle Kinder noch eine Würstel-
jause. Danke - an die Feuerwehrmän-
ner aus Lichendorf  für die Zeit und 
das Bemühen den Kindern einen un-
vergesslichen Tag zu bereiten.

. . .und bei der Feuerwehr erfuhren die Lichendorfer Kinder sehr viel Wissenswertes.
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DIESEL24
Tankstelle

NEU IN SPIELFELD

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

Verpasse keine Aktionen, Veranstaltun-
gen oder offiziellen Ankündigungen mehr. 
CITIES hält dich stets auf dem Laufenden 
über das Geschehen in deiner Gemeinde 
und darüber hinaus.

Schon geteilt?
Mit nur einem Klick lassen sich Beiträge, 
sowie die Seite eines Vereins oder Unter-
nehmens nun über alle gängigen Messen-
ger und Sozialen Medien, wie WhatsApp 
und Facebook, teilen. 

Wichtige Beiträge abspeichern
Speichere Beiträge, die du im Blick behal-
ten möchtest: Klicke auf „Gefällt mir“ und 
sammel sie so in deinem Profil.

Effiziente Suche
Nutze die neue Kategorienfilter-Funktion, 
um im Stream einer Gemeinde gezielt  
Inhalte zu Themen wie Jobs oder Mittags-
menüs zu finden. So wird die Suche noch 
effizienter und du findest genau das, was 
du suchst.

Schnell, einfach, unkompliziert – CITIES, die offizielle Plattform deiner  
und über 250 weiterer Städte & Gemeinden österreichweit.

Das ist neu 
auf CITIES

MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

Neue Funktionen von CITIES für Betriebe & Vereine: Wir zeigen dir,  
wie du diese bestmöglich nutzt. Melde dich für eine kostenlose Beratung  
unter 0316 90 90 30 oder support@citiesapps.com. 

Das international tätige Unternehmen DIESEL 
24, mit Firmensitz in Klagenfurt, hat in Spielfeld 
am Betriebsgelände der Spedition Jöbstl eine 
Tankstelle eröffnet. Diese ist für LKWs und PWKs 
geeignet. Die Tankstelle ist unbemannt. Tanken 
kann man dort mit der DIESEL 24 Tankkarte. Der 
Vorteil besteht darin, sehr günstige Preise auf 
Rechnung zu bekommen. Verfügbare Produkte 
sind Diesel und AdBlue.

DIESEL 24 INTERNATIONAL ist auf das Betanken 
von LKW Flotten spezialisiert. Neben dem 
Verkauf von Treibstoffen bietet DIESEL 24 
auch die Abwicklung von Mehrwertsteuer 
Rückvergütung und LKW Mauten an. Neben 
den eigenen 10 Tankstellen in Österreich wird 
die DIESEL 24 Tankkarte in weiteren 29 Ländern 
an circa 6.500 Stationen akzeptiert. Gerade 
für Transportunternehmen eröffnet sich die 
Möglichkeit in ganz Europa mit einer einzigen 
Karte zu tanken. Auf der DIESEL 24-Homepage 
www.diesel24.com sind alle Standorte zu sehen, 
wo DIESEL 24 CARDS akzeptiert werden.

Zur Eröffnung der neuen Station in Spielfeld 
wird es ein Gewinnspiel geben, bei dem alle 
mitmachen können, die bis Ende des Jahres 
2024 eine (oder mehrere) DIESEL 24 Tankkarte(n) 
besitzen. Die Ziehung der Gewinner wird 
am 31.01.2025 stattfinden. Als Preise gibt es 
Tankgutscheine im Wert von € 100,-, € 70,-, € 
50,- und € 30,-. Wenn Sie Interesse haben eine 
DIESEL 24 Tankkarte zu bestellen, schreiben Sie 
bitte an office@diesel24.com

Tel. 0664/51 35 797Tel. 0664/51 35 797

SCHREINERSCHREINER
MIETPARKMIETPARK

Hast du keinen - miet dir einen!Hast du keinen - miet dir einen!

Wagendorf, Triftweg 7, 8423 St. Veit i. d. Südsteiermark

• Erdbewegung Erdbewegung
• Baumaschinenvermietung Baumaschinenvermietung
• Kraftfahrzeugsvermietung Kraftfahrzeugsvermietung 
 (Autoanhänger)(Autoanhänger)

• Kranarbeiten Kranarbeiten
• Landwirtschaftliche Lohnarbeiten  Landwirtschaftliche Lohnarbeiten 
• Zimmervermietung, Mietwohnungen Zimmervermietung, Mietwohnungen
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MIETWOHNUNGEN in Straß in Steiermark 
Im vorderen Abschnitt des Projektes „Am Kühforst“ entstand ein 
Wohngebäude mit insgesamt 11 Wohneinheiten, wovon noch drei 3-
Zimmer Wohnungen als Vermietung zur Verfügung stehen. Sie weisen 
eine Wohnfläche von 62m² - 78m² auf und sind mit Balkon oder 
Terrasse ausgestattet. Die Lage ist hervorragend da alle Einrichtungen 
des täglichen Bedarfs in nur ein paar Autominuten zu erreichen sind. 
Ebenfalls befindet sich die Autobahnauffahrt Gersdorf gleich in der 
Nähe.  

Jeder Wohnung ist ebenfalls ein Kellerabteil und mindestens ein PKW-
Abstellplatz zugeordnet. 

Die Raumaufteilung entnehmen Sie bitte den Grundrissen. 

Bei Interesse an einer Mietwohnung melden Sie sich bitte bei uns im Büro: 
office@weingerl-bau.at oder 03472 / 20175 
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EIGENTUMSWOHNUNGEN in Kaindorf  

 

An der Adresse Schmiedeweg 1-3a, 8430 Leibnitz werden seit Sommer letzten Jahres 39 Wohneinheiten, 
aufgeteilt auf 4 Wohngebäude und eine Tiefgarage mit insgesamt 84 PKW-Abstellplätzen errichtet. Es 
stehen noch zahlreiche Wohnungen zum Verkauf. Die Wohnungen weisen eine Wohnfläche von 54m² - 
138m² auf und werden entweder mit Balkon, Terrasse oder Privatgarten ausgeführt. 

Alle Wohnungen sind süd-westlich ausgerichtet, was eine lichtdurchflutete und angenehme 
Wohnatmosphäre bietet. Durch die Ausführung einer Liftanlage pro Wohngebäude ist jede Wohnung 
barrierefrei zugänglich.  

Die Fertigstellung dieses Projektes ist für Dezember 2025 geplant. 

Beispielgrundrisse sehen Sie hier ebenfalls. 

 

 

 

Sollten Sie Interesse an einer Wohnung am Schmiedeweg haben, zögern Sie nicht und melden Sie sich bei 
unserer Partnerfirma VONVIER für sämtliche Preisauskünfte, Verfügbarkeiten und Grundinformationen!  

Herr Tax: +43664 883 83 765 / 
thomas.tax@vonvier.at 
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Schulanfänger:innen
im Schuljahr 2024/25

Der 09.09.2024 war für unsere Schul-
anfängerinnen sowie Schulanfänger 
ein äußerst aufregender Tag. Zum er-
sten Mal durften die Kinder mit ihrer 
Schultasche in die Volksschule kom-
men und ihre Klasse kennenlernen. 
Ein aufregendes erstes Schuljahr er-
wartet die Kinder!

Frau Petra Jöbstl, BEd ist die Klassenlehrerin der 1a Klasse in der Volksschule Straß,
die von 18 Kindern besucht wird.

.

Der Pflicht-
schulcluster

News aus unseren Schulen

18 Schülerinnen und Schüler wurden heuer in die 1b Klasse der Volksschule Straß einge-
schult. Frau Dipl.-Päd.Cornelia Rzymann, BEd ist ihre Klassenlehrerin. 

oben: 7 Schüler:innen gehen seit diesem 
Schuljahr in die 1. Klasse der Volksschule 
Spielfeld. Ihre Klassenlehrerin ist Frau 
Tjaša Holer, BEd.

links: Frau Marion-Sandra Schütz, BEd 
ist die Klassenlehrerin der 1. Klasse in der 
Volksschule Lichendorf. In diese Klasse 
gehen 17 Schülerinnen und Schüler. 
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Besuch des Vereins „Mufelder Adventlauf“ bei der diesjährigen Sommerbetreuung.

Sommerbetreuung 2024:
Ein Rückblick auf fünf erlebnis-
reiche Wochen

Dieses Jahr konnte die Sommerbe-
treuung wieder für die Schüler:innen 
des Pflichtschulclusters Straß ange-
boten werden. In den ersten 5 Wochen 
der Ferien betreuten Pädagoginnen 
des Trägervereins Hilfswerks an-
gemeldete Kinder der Volksschulen 
Straß, Lichendorf  und Spielfeld. Für 
insgesamt fünf  Wochen, täglich von 
7:00 bis 15:00 Uhr, waren die Räum-
lichkeiten der Volksschule Lichendorf  
der Ort, an dem sich die Kinder zu 
einer fröhlichen und abwechslungs-
reichen Zeit trafen. Der Spaß kam 
dabei keineswegs zu kurz. Die Betreu-
erinnen und Betreuer des Hilfswerks 
sorgten für ein buntes Programm, 
das keine Wünsche offen ließ. Zahl-
reiche Bewegungsspiele, Denk- und 
Brettspiele sowie erfrischende Was-
serspiele standen auf  dem Tagesplan. 
Doch nicht nur der Körper, auch der 
Geist und die Kreativität wurden ge-
fordert und gefördert. Täglich wurde 
gebastelt und gemalt, und so entstan-
den eine Vielzahl unterschiedlicher 
Kunstwerke – von farbenfrohen Bil-
dern über selbst gestaltete Armbän-
der bis hin zu originellen Schlüssel-
anhängern. 

Ein besonderes Highlight war der Be-
such der Origamikünstlerin Regina 
Dietrich aus Gamlitz. Mit viel Geduld 
und Geschick zeigte sie den Kindern, 
wie man aus einfachem Papier wun-
derschöne Schmetterlinge, Heuschre-
cken und Kraniche falten kann. Diese 
kreative Tätigkeit förderte nicht nur 
die Feinmotorik, sondern beflügelte 
auch die Fantasie der jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Ein herz-
liches Dankeschön an die ehemalige 
Sonderpädagogin der Volksschule 
Straß die sich in ihrer Pension Zeit 
genommen hat, ihre Leidenschaft zu 
teilen. 

Einen weiteren Höhepunkt bildete die 
Überraschung des Vereins Murfelder 

Adventlauf. Hannes Klapsch und Mi-
chael Hadler bereiteten den Kindern 
der Volksschule sowie dem Kinder-
garten eine süße Freude und verteil-
ten leckeres Eis an alle. 

Zum Abschluss möchten sich das 
Hilfswerk Steiermark sowie alle betei-

Eröffnungsgottesdienste im Schuljahr 2024/25. Am Donnerstag, 
12.09.2024, fanden die Eröffnungsgottesdienste der Volksschulen Straß und 
Lichendorf  zum Schulanfang statt. Diese wurden von den Kindern der Volksschu-
len lebendig mitgestaltet. In diesem Rahmen erhielten die Kinder der 1. Klassen 
auch ihren Einzelsegen gespendet.

ligten Pädagoginnen und Pädagogen 
ganz herzlich bei den Eltern für ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen und 
die schöne gemeinsame Zeit bedan-
ken. Es war eine wunderbare Som-
merbetreuung, die sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.
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Besuch der Mittelschule Straß bei der 
Antenne Steiermark. Einige trauten sich 
sogar vor das Mikrofon.

Die jungen Künstler der Musikschule Südsteiermark.

.

Mittelschule 
Straß
MS Straß zu Gast bei
Antenne macht Schule

Die 3a Klasse der Mittelschule Straß 
war bereits in der ersten Schulwoche 
des neuen Schuljahres zu Besuch bei 
der Redaktion der Antenne Steier-
mark in Graz. Die Kinder bekamen 
einen Blick hinter die Kulissen und 
durften live miterleben, wie eine Ra-
diosendung entsteht. Einige Schüler 
trauten sich sogar vor das Mikrofon. 
Ihre Beiträge wurden im Radio ab-
gespielt. Wir bedanken uns für die 
Organisation bei Tamara Oswald und 
Dejan Bosanac.

Führungswechsel
an der MS Straß

Frau Gudrun Jauk übernimmt mit 
Beginn des heurigen Schuljahres die 
Leitung der Mittelschule und tritt 
die Nachfolge von Tobias Bobelka an. 
Herr Bobelka verbleibt an der Schu-
le als Lehrkraft. Frau Jauk freut sich 
bereits auf  die Zusammenarbeit mit 
dem Team der MS Straß und ist be-
strebt, die gute Arbeit fortzusetzen.

.

Musikschule 
Südsteiermark

Die Sommerferien sind vorüber und 
die Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Südsteiermark haben 
bereits mit dem Musikunterricht im 
neuen Schuljahr begonnen. Auch in 
diesem Schuljahr wird es wieder viele 
musikalische Angebote geben, wie 
zum Beispiel die Musikkollegs. Hier 
gab es im letzten Schuljahr in Straß 
die Möglichkeit für junge Musike-
rinnen und Musiker sich einen halb-
en Tag mit dem Musikkolleg „Impro-
visation“ mit Prof. Didi Bresnig oder 
dem Musikkolleg „Jodeln/Singen“ 
zu beschäftigen. Auch die Bewegung 
zur Musik, bei den Tanzkollegs „Bal-
let“oder dem Kolleg „Beatbox““ hat 
den Teilnehmern viel Spaß gemacht. 
Neben dem Einzelinstrumentalun-
terricht gab es auch vier gemeinsame 
Musikschulkonzerte. Zusätzlich 
präsentierten die Schülerinnen und 
Schüler bei einigen Vorspielstunden 
ihr solistisches Können.

Beim ersten öffentlichen Auftritt bei 
der Muttertagsfeier, dem Abschluss-
konzert und der Sonnwendfeier wa-

ren nicht nur Solobeiträge, sondern 
auch das Orchester des Instrumen-
talen Klassenmusizierens dabei, 
welches mit seiner Show-Einlage das 
Publikum begeisterte. Dieses Projekt 
„instrumentaler Klassenunterricht“ 
wird in den Volksschulen Straß und 
Lichendorf  angeboten. Insbesonde-
re durch den unermüdlichen Einsatz 
von Frau Direktorin Kathrin Zdarsky 
wird dieser bereits seit zehn Jahren 
sehr erfolgreich durchgeführt. Auch 
im kommenden Schuljahr wird es 
wieder viele Konzerte geben, bei de-
nen unsere jungen Künstler/innen ihr 
Bestes geben werden.

Die Musikschule Südsteiermark 
möchte sich an dieser Stelle ganz 
herzlich für die tolle Zusammenarbeit 
mit dem Musikverein Straß bedan-
ken. Hier haben uns Kapellmeisterin 
Marion Marfjana, Kapellmeisterstell-
vertreter Dominik Albrecher und Ob-
mann Thomas Koller hervorragend bei 
der Nachwuchsförderung unterstützt. 
Eine Musikschule wie diese ist nur 
mit einer unterstützenden Gemeinde 
möglich, daher möchten wir uns eben-
falls herzlich, stellvertretend für die 
Marktgemeinde Straß bei Herrn Bür-
germeister Johann Lappi, und Vzbgm. 
Romana Vehovec-Huhs für die tolle 
Zusammenarbeit bedanken.
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Zutaten:

Mürbteig: 225 g Mehl, 75 g gemahlene (½ Kürbiskerne ½ Walnüsse), 120 g 
kalte Butter, 80 g Zucker, 1 Ei, 1 Prise Salz.
Für die Füllung: 265 g Philadelphia (Doppelrahmstufe), 300 g Hokkai-
do-Kürbis, 110 g Zucker, 2 Eier, 1 TL Vanilleextrakt, 1 TL Zimt, ½ Kardamom, 
1 EL Mehl.

Zubereitung:

Mürbteig
1.	 Das Mehl, die gemahlenen Nüsse, den Zucker und das Salz in einer 

Schüssel vermengen.
1.	 Die kalte Butter in Stücke schneiden und in die Mehlmischung einarbei-

ten, bis die Masse krümelig ist.
2.	 Das Ei hinzufügen und alles schnell zu einem glatten Teig verkneten.
3.	 Den Teig in die gefettete 26 cm Springform drücken, dabei einen etwa 

2-3 cm hohen Rand formen.
4.	 Mit Frischhaltefolie abdecken und für 30 Minuten im Kühlschrank 
5.	 Den Teigboden mit einer Gabel mehrmals einstechen und bei 180°C 

(Ober-/Unterhitze) etwa 10 Minuten vorbacken. Anschließend abkühlen 
lassen.

Füllung zubereiten
1.	 Den Kürbis in Würfel schneiden, kochen, abseihen und anschließend 

pürieren.
2.	 Philadelphia, Zucker, Zimt, Vanilleextrakt und Mehl in einer Schüssel 

glatt rühren.
3.	 Die Eier einzeln unterrühren, bis die Masse glatt und cremig ist.
4.	 Das ausgekühlte Kürbispüree vorsichtig unter die Philadelphia-Masse 

heben, bis alles gut vermischt ist.
Backen
1.	 Die Füllung auf  den vorgebackenen Mürbteigboden gießen.
2.	 Den Kuchen bei 160°C (Ober-/Unterhitze) etwa 50-60 Minuten backen, 

bis die Füllung gestockt ist, aber in der Mitte noch leicht wackelt.
3.	 Den Ofen ausschalten und den Cheesecake bei leicht geöffneter Ofentür 

für 10-15 Minuten abkühlen lassen.
4.	 Den Cheesecake vollständig abkühlen lassen und anschließend für min-

destens 4 Stunden, besser über Nacht, in den Kühlschrank stellen.

Kürbis-Cheesecake 
mit Nussboden

Julia Ritter ist Studentin und 
Gemeinderätin der Marktge-
meinde Straß in Steiermark. 
Sie stellt ihre eigenen Rezepte 
zum Nachkochen zur Verfü-
gung.

„Gerichte für die ganze Familie zu 
zaubern und dabei noch auf saiso-
nale Zutaten aus unserer Region 
zu greifen kann ganz einfach sein. 
Somit unterstützen wir nicht nur 
unsere Bäuerinnen und Bauern vor 
Ort, sondern setzen so ein wichtiges 
Zeichen für Nachhaltigkeit und 
unsere Ernährung“.

Guten Appetit!

Wie alle Kürbissorten wirkt 
auch der Hokkaido-Kürbis 
anregend auf Nieren- und 
Blasentätigkeit und ent-
wässert gleichzeitig auf 
natürliche Art. Zusammen 
mit seinem sehr niedrigen 
Fettgehalt macht ihn das 
zur idealen Schlemmerei 
für Figurbewusste. Außer-
dem hat Hokkaido-Kürbis 
beachtliche Mengen an 
Vitamin B1, B2 und B6, 
Vitamin C und E sowie 
Folsäure, Magnesium, Eisen 
und Phosphor zu bieten.

Hokkaido
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RAIFFEISEN

SPARTAGE
Wir laden herzlich zu den Spartagen der Raiffeisenbank
Straß sowie der Bankstelle St. Veit am Vogau ein!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!


